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Zum Fasnetsauftakt am 11.11. versammeln sich wieder alle
Zünfte der Gesamtgemeinde Teningen um 19.11 Uhr auf dem
Rathausplatz in Teningen. Das närrische Programm wird von
den Nimburger Felse-Triebern gestaltet. Für das leibliche Wohl
ist wie immer bestens gesorgt.

Die Gemeindebücherei, die bisher im Bürgerhaus Zehntscheuer
in der Bahlinger Straße in Teningen untergebracht war, zieht in
den Schulneubau im Schulzentrum um und wird bei Fertigstel-
lung der Räume unter dem neuen Namen Mediathek im Winter
wieder geöffnet. Der genaue Tag der Wiedereröffnung steht
noch nicht fest; er wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Am 19. Oktober hat die Gemeindebücherei ihr ehemaliges
Domizil im Bürgerhaus Zehntscheuer in der Bahlinger Straße in
Teningen für immer verlassen. Zahlreiche Leserinnen und Leser
nutzten den letzten Öffnungstag, um sich bis zur Wiedereröff-
nung im Schulzentrum mit Lesematerial einzudecken und sorg-
ten für einen Besucherrekord.

Die Bürgerbroschüre „Teningen 2017/2018” wird in der Woche
vom 6. bis 10. November in ihrer elften Neuauflage allen Tenin-
ger Haushalten kostenlos zugestellt. Die Broschüre informiert
über die vielen Angebote, Einrichtungen und Aktivitäten in Te-
ningen. Die zahlreichen Tipps, Adressen und Telefonnummern
sollen den Bürgern im Alltag oder bei behördlichen Erledigun-
gen helfen. Aufgrund der im Zuge der Rathaussanierung er-
folgten Ausgliederung der drei Fachbereiche in das Bürgerhaus
Zehntscheuer beziehungsweise in das Köndringer Rathaus gibt
es wichtige Informationen darüber, wo die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Verwaltung anzutreffen sind.

Die 72-seitige Informationsschrift ist auch in allen Teninger
Rathäusern kostenlos erhältlich. Die Broschüre wird auch dies-
mal wieder in Zusammenarbeit mit dem A+K-Verlag (Freiburg)
herausgegeben und von der Teninger Firma Kniebühler ge-
druckt. IndiesemZusammenhangbedanktsichdieTeningerGe-
meindeverwaltung bei den inserierenden Firmen und Institu-
tionen, die mit ihrer Anzeige oder ihrer Unternehmenspräsen-
tation die für die Gemeinde kostenlose Herausgabe dieser
Broschüre ermöglichen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Das Standesamt der Gemeinde Teningen ist am 14. November
wegen einer Fortbildung ganztägig geschlossen. Die Bevölke-
rung wird um Kenntnisnahme und Verständnis gebeten.

i Die Verwaltung informiert

b Nimburger Felse-Trieber gestalten den 11.11.

Fasnachtseröffnung in Teningen
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Rathaus Teningen, Riegeler
Straße 12
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer:
Wegen Umzug geschlossen. Wiedereröffnung
unter dem Namen „Mediathek“ im Schulzen-
trum im Winter (genaues Eröffnungsdatum
wird rechtzeitig bekanntgegeben).
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Das Museum erinnert an die Gründungsdi-
rektorin des Guggenheimmuseums. New York.
Wieder jeden Sonntag von 14–17 Uhr ge-
öffnet. Führungen außerhalb dieser Zeit über
E-Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder
Gemeindeverwaltung Teningen, Tel. 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 10.11.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 13.11.: Teningen, Landeck
Dienstag, 14.11.: Nimburg, Bottingen, Kön-
dringen und Heimbach
Papier- und Lumpensammlung
Am 11.11. in Teningen und Heimbach

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 7. De-
zember in der Zehntscheuer, Bahlinger
Straße 30, in Teningen.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz:TeningenOber-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 11.11.Samstag, 11.11.Samstag, 11.11.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.
Sonntag, 12.11.Sonntag, 12.11.Sonntag, 12.11.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.
Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,Fax
07681 / 9458.07681 / 9458.07681 / 9458.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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DerGemeinderathat inseinerSitzungvom24.Oktober2017die
Haushaltsrechnung 2016 gem. § 95 Abs. 2 GemO wie folgt fest-
gestellt:

Verwaltungshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben 31.459.539,65 Euro
Zuführung an den Vermögenshaushalt 5.248.546,71 Euro

Vermögenshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben 8.407.597,71 Euro
Zuführung an Allgemeine Rücklagen 3.143.420,64 Euro

Vermögensrechnung
in Aktiva und Passiva 85.607.899,54 Euro

Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurden nachträg-
lich genehmigt.

Die in der Haushaltsrechnung ausgewiesenen Haushaltsreste
sind zu übertragen.
Sie betragen für den Vermögenshaushalt
in den Einnahmen 2.322.642,00 Euro
in den Ausgaben 2.392.845,00 Euro

Die Allgemeine Rücklage per 31. Dezember 2016
beläuft sich auf 13.269.150,82 Euro

Der Schuldenstand beträgt auf Ende 2016 2.315.714,31 Euro

das Deckungskapital 66.907.592,06 Euro

Die Haushaltsrechnung 2016 mit Rechenschaftsbericht liegt in
der Zeit vom

9. November bis 17. November 2017

in der Zehntscheuer, EG, zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Teningen, den 25. Oktober 2017

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht
oder zum Download. Weitere Infos gibt es auf der Facebook-
Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbtenin-
gen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des
KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht wer-
den. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger
JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und
wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Bastelwerkstatt: Jonglagebälle: Morgen wird es artis-
tisch imJuZeTeningen.Alle interessiertenKinderhabedieMög-
lichkeit, sich ihr eigenes Set Jonglagebälle zu bauen. Direkt im
Anschluss kann es mit dem Üben losgehen. Egal, ob mit zwei,
drei oder vielleicht sogar vier Bällen? Man darf gespannt sein,
welche Koordinationswunder unter den Teilnehmern stecken.
Morgiger Donnerstag, 9. November, ab 15 Uhr im JuZe
Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Kinderküche: Pizza: Mama mia … das wird lecker. Kunter-
bunt und lecker belegt schmeckt die Pizza eigentlich jedem.
Knusprig und frisch, vegetarisch oder klassisch mit Salami.

Es ist für jede und jeden etwas im Ofen dabei. Diesen Frei-
tag, 10. November, ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wiedle-
mattenweg 6.

b Öffentliche Bekanntmachung

Auflegung der Haushaltsrechnung 2016

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Jonglierbälle basteln und Pizza backen
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Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!

Wichtige Infos für die Beantragung:

Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder
Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche Er-
scheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr müs-
sen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung in bar zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
pass benötigt.

Zur Antragstellung ist das persönliche Erscheinen erforder-
lich, Kinder ab dem sechsten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 60 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antrag-
stellung in bar zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr.

Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist
bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

„Der Herbst ist die Zeit des Abschieds“, sagt Gerhard Braun,
„eine gute Zeit, auch das Rauchen zu verabschieden“. Der Psy-
chologederFachstelleSucht inEmmendingenweißumdiestark
abhängig machende Wirkung des Nikotins und bietet fachkun-
dige Hilfe beim Rauchstopp. Mit Unterstützung in einer Gruppe
ab Montag, 13. November, Nikotinersatztherapie und Aku-
punktur gelingen die ersten rauchfreien Tage schnell. Auch die
anschließende Festigung der Abstinenz gelingt leichter in der
Gruppe. Die Treffen finden in der bwlv-Fachstelle, Hebelstraße
27, Emmendingen statt. Die Krankenkassen unterstützen den
Kurs und erstatten einen Großteil der Kosten. Information und
Anmeldung unter Telefon 07641 / 9335890, fs-emmendin-
gen@bw-lv.de.

Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“: Berufsoption
Selbstständigkeit. Am Donnerstag, 16. November, infor-
miert Dr. Philipp Julian Köster, Abteilungsleiter Gründerbüro
der Zentralstelle für Technologietransfer der Universität Frei-
burg, zum Thema: „Berufsoption Selbstständigkeit: Mit eige-
nen Ideen die berufliche Zukunft selbst gestalten“. Die Veran-
staltungbeginntum18.15Uhr imKollegiengebäude III (Hörsaal
3044) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet vor-
aussichtlich um 19.45 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich.

Unabhängigkeit erleben, eigene Ideen entwickeln, sein ei-
gener Chef sein – wer das will, gründet häufig ein eigenes Un-
ternehmen. Doch dieser Schritt muss sorgfältig geplant wer-
den. Wie? Das zeigt Philipp Julian Köster in einem Vortrag, der
sich mit folgenden Themen beschäftigt: Unternehmerpersön-
lichkeit, Geschäftsidee präzisieren, Planungsinstrument Busi-
nessplan, Qualifizierungs- und Unterstützungsangebote des
Gründerbüros, Förderangebote von Bund und Land, Netzwer-
keangebote und -initiativen sowie weitere Beratungsstellen.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Frei-
burg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Uni-
versität für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert
wird.

Am Donnerstag, 16. November, informiert Karsten Schön-
ing, Leiter des Referates für Studienangelegenheiten, über die
Studienangebote an der Musikhochschule Freiburg und die
späteren beruflichen Möglichkeiten. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf
informieren wollen.

Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe konkret“, einem Ange-
bot der Abiturienten- und Studienberatung im Hochschulteam
der Agentur für Arbeit Freiburg. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung nicht erforderlich.

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

U Bekanntmachung

b Jetzt rauchfrei werden

Kurs in Emmendingen ab 13. November

b Agentur für Arbeit Freiburg

Mit eigenen Ideen
die berufliche Zukunft selbst gestalten

Berufe konkret:
Studienangebote Musikhochschule Freiburg
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AmOberrhein lebenzahlreicheBürger ineinemLandundarbei-
ten im Nachbarland. Viele wohnen in Frankreich und arbeiten
in Deutschland − oder umgekehrt − oder möchten ins Nachbar-
land umziehen oder dort Arbeit suchen. Daraus ergeben sich
Fragen zu den Themen Krankenversicherung, Steuern, Fami-
lienleistungen, Rente oder zum Thema Arbeit.
Interessierte Bürger können sich beim zweiten Grenzgänger-
sprechtag der INFOBEST Vogelgrun/Breisach am 21. November
direkt von deutschen und französischen Spezialisten informie-
ren lassen.
Die Experten sind von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr im
Gebäude der Communauté de Communes Pays Rhin-Bri-
sach (16 Rue de Neuf Brisach, F-68600 Volgelsheim) anzutref-
fen. Die Beratung ist kostenlos und erfolgt während individuel-
ler Gespräche von je 20 bis 30 Minuten. Die Gespräche können
auf Deutsch oder auf Französisch stattfinden.
Diese Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit dem Netz-
werk EURES-T Oberrhein organisiert.
Vertreter folgender Institutionen nehmen an dem Sprechtag
teil:
Bereich Arbeit: Pôle Emploi Haut-Rhin, Service für Grenzüber-
schreitende Arbeitsvermittlung Haut-Rhin – Freiburg/Lörrach,
EURES-Berater – Agentur für Arbeit Freiburg und Gewerkschaft
(DGB Rechtsschutz);

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bietet
die Psychosoziale Krebsberatung Freiburg jeweils am zweiten
Donnerstag im Monat eine Beratung im Kreiskrankenhaus Em-
mendingen an. Am morgigen Donnerstag, 9. November, stehen
sozialrechtliche Fragen bei einer Krebserkrankung im Mittel-
punkt. Darüber informiert die Diplom-Sozialpädagogin Erika
Bächle ineinemkurzenVortrag. ImAnschlussdaranwerdenFra-
gen beantwortet sowie Einzelberatung angeboten. Beginn ist
um 14 Uhr im Veranstaltungsraum U 1 im Nebengebäude des
Kreiskrankenhauses, ein Ende ist für 16.30 Uhr vorgesehen. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Beim Renovieren oder beim Neubezug von Wohnungen wird
Wandfarbe benötigt. Davon bleiben manchmal noch Reste üb-
rig, die irgendwann nicht mehr gebraucht werden und deshalb
entsorgt werden sollen. Doch wohin damit?

Wichtig: Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil
angenommen, da sie auf Wasserbasis hergestellt sind und somit
keine Lösungsmittel oder andere Chemikalien beinhalten.
Wandfarben – und auch Dispersions- und Abtönfarben – kön-
nen über die graue Tonne entsorgt werden. Dazu muss die Far-
be jedoch eintrocknen. Dazu am besten den Deckel vom Eimer
nehmen und die Farbe eintrocknen lassen. Der trockene und
feste Farbklumpen kann dann in die graue Tonne gegeben wer-
den. Der Kunststoffeimer mitsamt Deckel kann im Gelben Sack
oder im Kunststoffcontainer auf den Recyclinghöfen entsorgt
werden.

Reste von Lacken, Farben mit Lösungsmitteln, Lasuren, Holz-
schutzmittel und Pinselreiniger müssen dagegen immer gesam-
melt und beim Schadstoffmobil abgegeben werden. Weitere
Hinweise gibt's auch im Abfall-ABC auf den Seiten der Abfall-
wirtschaft unter www.landkreis-emmendingen.de > abfall-
wirtschaft.

Bereich Krankenversicherung: AOK Breisach, CPAM du
Haut-Rhin;
Bereich Rente: Deutsche Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz, Carsat Alsace-Moselle;
Bereich Familienleistungen: Familienkasse Offenburg, L-
Bank Karlsruhe, Caisse d’Allocations Familiales du Haut-Rhin;
Bereich Steuern: Finanzamt Freiburg-Land, Finanzamt Col-
mar, INFOBEST-Arbeitsgruppe „Rentenbesteuerung“.
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Vogelgrun/Brei-
sach (unter Angabe ihrer Versicherungs- bzw. Steuernummer)
sind unbedingt erforderlich (Anmeldeschluss: 9. Novem-
ber).
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Ile du Rhin, F-68600 Vogel-
grun, Telefon Deutschland: +4907667 / 83299, Telefon Frank-
reich: +333.89.72.04.63, vogelgrun-breisach@infobest.eu.
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag 8.30 bis 12 und 13 bis
17 Uhr, Donnerstag 8.30 bis 12 und 13 bis 18.30 (Mittwoch und
Freitag geschlossen).

Am 3. November gegen 1.30 Uhr sollte in Köndringen ein Klein-
kraftrad von der Polizei zu einer Verkehrskontrolle angehalten
werden. Der Fahrer des Kleinkraftrades reagierte jedoch nicht
auf die Zeichen des Polizeibeamten und fuhr unbeirrt weiter.
Hierbei streifte er den 39-jährigen Polizeibeamten, der das Hal-
tezeichen gegeben hatte, sodass dieser stürzte und leicht ver-
letzt wurde. Das Kleinkraftrad flüchtete Richtung Köndringen
und konnte in der Nacht nicht mehr festgestellt werden.

Die Spezialisten der Verkehrspolizei Freiburg haben die Er-
mittlungen übernommen.

Zeugen des Vorfalls und alle Personen, die nach 1.30 Uhr ein
Kleinkraftrad im Bereich Köndringen wahrgenommen haben,
sowie sonstige mögliche Hinweisgeber werden gebeten, sich

b INFOBEST Vogelgrun/Breisach

Zweiter Grenzgängersprechtag
des Jahres am 21. November

b Landratsamt Emmendingen

Morgen Beratung: sozialrechtliche Fragen
bei Krebserkrankung

Entsorgung von Wandfarben

b Polizeidirektion Freiburg

Kleinkraftrad missachtet Haltezeichen
der Polizei und flüchtet – Zeugenaufruf
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Teningen: Am vergangenen frühen Dienstagmorgen (31. Okto-
ber) gegen 4.09 Uhr wurde am Kreisverkehr der L 114 (Höhe In-
dustriegebiet Rohrlache) ein BMW im Straßengraben aufge-
funden. Nach der Spurenlage befuhr der BMW die Strecke von
Teningen in Richtung Nimburg, überfuhr ungebremst den
Kreisverkehr und landete letztlich im Straßengraben in Rich-
tung Nimburg. Da sich der Fahrzeugführer nicht mehr an dem
Fahrzeug befand, sucht die Polizei etwaige Zeugen des Unfall-
geschehens. Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0.

mit der Polizei unter der Rufnummer 0761 / 882-3100 in Verbin-
dung zu setzen. Der Fahrer des Kleinkraftrades wird aufgefor-
dert, sich mit der Polizei unter der genannten Nummer in Ver-
bindung zu setzen.

Der Antrag lag schon im vergangenen Jahr auf dem Tisch. Die
Freien Wähler Teningen hatten die Bereitstellung von 11.000
Euro für eine neue Schließanlage bei der Teninger Feuerwehr in
den Haushalt eingebracht. Dem Antrag wurde vom Gemeinde-
ratzugestimmt.AllerdingserfolgtenichtgleichdieUmsetzung.
Inzwischen hatte die Leitung der Feuerwehr einen erweiterten
Antrag gestellt. Bei der Begutachtung der alten Schließanlage
hatte sich herausgestellt, dass bei etlichen Türen ein einfacher
Austausch nicht möglich war. Deshalb wurde von der Feuer-
wehreineErhöhungdesBeitragsbeantragt.ObwohldieKosten
inzwischen das Doppelte betragen, wurde dem auch von der
Freien Wähler Fraktion bei der letzten Sitzung zugestimmt. Die
neueSchließanlageumfasstnundieGebäude inTeningen,Kön-
dringen, Landeck, Heimbach, Nimburg und Bottingen. In den
Kosten sind auch ein Teilbetrag für die Räumlichkeiten des DRK
für die Schulungsräume berücksichtigt.
Regina Keller, Fraktionssprecherin der Freien Wähler Teningen

Mit dem Fahrrad von Freiburg nach Persien (10113)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mitt-
woch, 15.11., 19.30 bis 21 Uhr.
Gespräche & Verhandlungen (10012)
verstehen & verstanden werden
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Samstag, 18.11., 9 bis
17.30 Uhr.
Kreatives aus Stoff (26006) mit und ohne Näherfahrung
Herbolzheim,Emil-Dörle-Realschule,Moltkestraße66,zweimal
mittwochs, 19 bis 22 Uhr, Beginn: 15.11.
Aquarell-Stillleben, leicht und sicher (23168)
für Anfänger und Fortgeschrittene
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,

Werkstatt, Freitag, 17.11., 17 bis 20 Uhr, Samstag, 18.11., 10 bis
18 Uhr.
Königin, Spaßvogel, tragischer Held? (25810)
Ein Workshop zum Thema „Bühnenfiguren“
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, Samstag, 18.11., 9 bis 16 Uhr, Sonntag, 19.11., 9 bis 16 Uhr.
„Leichtgemacht“- IhrWegzumWohlfühlgewicht(37414)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, fünfmal montags,
19.45 bis 20.45 Uhr, Beginn: 20.11.
Weihnachtszeit – Plätzchenzeit (37040)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Mittwoch,
22.11., 18 bis 22 Uhr.
Fit von Kopf bis Fuß (32217)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, achtmal mittwochs, 19 bis 20 Uhr, Beginn: 15.11.
Windows für Wiedereinsteiger/innen (52001) Fit fürs
Büro
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Donnerstag, 16.11.,
15 bis 18 Uhr.
Einfache und sichere Buchhaltung (59330) mit Lexware
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sonntag, 19.11., 9 bis
18 Uhr,
Sonntag, 26.11., 9 bis 18 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
12.11. Bernhard Anton Ruth, Albrecht-Dürer-Str. 32 (85 Jahre)
14.11. Werner Zimmermann, Rheinstraße 2a (75 Jahre)

Nimburg
13.11. Elke Schwarz, Turmstraße 5 (70 Jahre)

Am Dienstag, 14. November, um 15 Uhr sind die Teninger
Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosen-
stüble-Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus
Diakonie,BahlingerStraße27.AufdemProgrammsteht„hand-
gemachte Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaf-
fee und Kuchen.

Weitere Informationen erhalten Interessierte und Angehöri-
ge bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780, und Birgit Hess,
Telefon 07641 / 52288.

Unfall am Kreisverkehr „Rohrlache“

b Antrag der Freien Wähler wird nun umgesetzt

Feuerwehr erhält Schließanlage

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

14. November: geselliger Nachmittag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der nächste Unterricht der Abteilung Köndringen findet am
Montag, 13. November, um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich
im Unterrichtsraum.

Der Unterricht für alle Abteilungen im Unterrichtsraum Geräte-
haus Teningen findet am Montag, 13. November, um 20 Uhr
statt.

Das Absperren beim St.-Martins-Umzug in Nimburg findet am
morgigen Donnerstag, 9. November, um 17.30 Uhr statt.

Das Absperren beim St.-Martins-Umzug in Bottingen findet an
diesem Freitag, 10. November, um 17.30 Uhr statt.

DernächsteUnterrichtderAbteilungHeimbachfindetamMon-
tag, 13. November, um 19.30 Uhr statt.

BeiderGemeindeTeningenwurdeeinSchlüsselundeinEhering
abgegeben.

Herzliche Einladung zum Spieleabend im Evangelischen Ge-
meindehaus für alle, die wieder einmal einen gemeinsamen,
netten Spieleabend mit verschiedenen Brett- und Kartenspie-
len verbringen möchten. Wann: Freitag, 17. November, um
19.30 Uhr. Kosten: keine. Bei Fragen: Anita Bürk, 42298.

Am Freitag, 17. November, startet die Abschlussfahrt ins Schwa-
benland. Abfahrt ist um 11 Uhr auf dem Treff-Parkplatz in Te-
ningen. Anmeldung bitte telefonisch unter 07641 / 2540.

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Köndringen

Unterricht am 13. November

b FreiwilligeFeuerwehr -Gesamtwehr (alleAbteilungen)

Unterricht am 13. November

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Nimburg

Absperren St.-Martins-Umzug in Nimburg

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Nimburg

Absperren St.-Martins-Umzug in Bottingen

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Heimbach

Am 13. November Unterricht

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Spieleabend im Gemeindehaus

b Fahrt ins Schwabenland

17. November: Senioren-Abschlussfahrt

 
 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 9.11. bis 11.11. 2017

PARTYSERVICE

backofenfertig vom Schwein 

Schlemmersteak  
Mageres Schweinerückensteak belegt mit Schinken,  
Käse und Frischkäse – Ofen vorheizen 160° – 20 Min. 100 g d 1,09
ofenfertig gewürzt oder natur 

Pollo fino 100 g d 0,99
streichzart auf‘s Brot im Natur- oder Kunstdarm

Feine Leberwurst  100 g d 1,00
herzhaft mit Kümmel 

Krakauer  100 g d 0,94
aus Rohmilch 

Dt. Bockshornkleekäse 50% Fett i. Tr. 100 g d 1,55
mit süßen Früchten 

Käsesalat hausgemacht 100 g d 1,30

rund ums Sauerkraut ...

reich an Vitaminen, Mineralstoffen und Ballaststoffen, aber wenig Kalorien. Stärkt die 

Abwehrkräfte, fördert die Verdauung und ... schmeckt prima, wenn‘s gut gemacht ist. 

Und als Krönung des Genusses: Blut- und Leberwürste, Speck grün oder geräuchert, 

Bauernwürste, Schälripple ... deftig und lecker, ideal für die kalte Jahreszeit!
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Der Natur- und Waldkindergarten Teningen lädt am morgigen
Donnerstag, 9. November, herzlich ein zum Lichterfest. Be-
ginnistum17UhramTrimm-dich-Pfad-Parkplatz inderAllmend.
Geplant ist ein stimmungsvoller Spaziergang vom Parkplatz
durch den Wald zum Wagenplatz des Kindergartens. Es werden
unterwegs und am großen Lagerfeuer gemeinsam Laternenlie-
der gesungen. Für das leibliche Wohl ist mit Würsten, Kuchen
und Punsch etc. gesorgt. Der Waldkindergarten mit seinen Kin-
dern und deren Familien freut sich auf zahlreiches Kommen!

Der nächste Stammtisch findet an diesem Freitag, 10. Novem-
ber, ab 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen in Teningen statt.

Die Däninger Dübbaggeischder treffen sich am kommenden
Samstag, 11. November, um 18.45 Uhr auf dem Teninger Rat-
hausplatz, um gemeinsam mit den anderen Teninger Zünften
die fünfte Jahreszeit einzuläuten.

Nach der Fasnachtseröffnung am Samstag, 11. November, sind
die Däninger Dübbaggeischder beim Zunftabend der Nacht-
schattenhexen in Mundingen. Die Anreise erfolgt privat.

AmSonntag,19.November, findetdurchdieOrtsgruppewieder
die traditionelle Gedächtniswanderung zur Hasenbankhütte in
Malterdingen statt. Im Rahmen dieser Wanderung gedenkt der
Schwarzwaldverein den verstorbenen Mitgliedern.

Die Wanderstrecke führt von Heimbach über Blumberg –
Schützenhaus – Malterdingen Kirche zur Hasenbankhütte und
zurücküberForsterlohnachHeimbach.Wanderstreckeetwaelf
Kilometer bei 240 Höhenmetern. Gäste sind herzlich willkom-
men. An der Hasenbankhütte ist ein kostenloser Glühweinaus-
schank.MitnahmevonVespernacheigenemErmessen.Gebäck-
und Kuchenspenden werden gerne angenommen. Treffpunkt:
9.30 Uhr Rathaus Heimbach beziehungsweise Elzbrücke Tenin-
gen um 9.10 Uhr zur Busfahrt nach Heimbach.

Anmeldung bei Wanderführerin Heidi Peschel, Telefon
07641 / 9626284.

Die Ortsgruppe lädt alle Mitglieder, Freunde und Bekannte zu
ihrem Informationsabend an diesem Freitag, 10. November,
in das DRK-Heim in Teningen ein. Beginn ist um 19 Uhr.

Der Abend ist als reiner Ausspracheabend mit Vorstellung
des Wander- und Freizeitprogrammes für das Jahr 2018 ge-
dacht. Im Anschluss erfolgt wieder ein Beamervortrag über die
bisher durchgeführten Wander- und Freizeitaktivitäten im Jahr
2017 sowie einige digitale Einblicke zu den geplanten Wander-
vorhaben imJahr2018.DieVorstandschaftwürdesichübereine
zahlreiche Teilnahme von Mitgliedern und Gästen freuen. Es
werden kleine Speisen und Getränke angeboten.

Der Sozialverband VdK, Ortsverband Köndringen-Malterdin-
gen, möchte alle Mitglieder hiermit zur diesjährigen Hauptver-
sammlung am Samstag, 18. November, um 17 Uhr im Gast-
haus Rebstock in Malterdingen einladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
der Schriftführerin; 4. Bericht der Frauenvertreterin; 5. Bericht
der Rechnerin; 6. Bericht der Revisoren; 7. Entlastung des Ge-
samtvorstandes; 8. Neuwahlen; 9. Ehrungen für zehnjährige
Mitgliedschaft; 10. Grußworte; 11. Verschiedenes.

Vorab wird für die Gäste und Mitglieder ab 15 Uhr ein gemüt-
liches Kaffeetrinken angeboten und nach der offiziellen Ver-
sammlung ein gemeinsames Essen.

Anmeldungen und benötigter Fahrdienst bei der Vorsitzen-
den Rosa Waldraff unter Telefon 07641 / 51887 oder bei Bernd
BergmannunterTelefon07644 /1484.SchriftlicheAnträgemüs-
sen bis zum 16. November bei Rosa Waldraff eingereicht sein.
Auf rege Beteiligung seitens der Mitglieder freut sich die Vor-
standschaft.

b Natur- und Waldkindergarten Teningen

Morgen Laternenumzug in der Allmend

b Diesen Freitag im „Ochsen“

Stammtisch trifft sich

b Däninger Dübbaggeischder

Fasnachtseröffnung am 11.11.

Termin am kommenden Samstag

Gedächtniswanderung
zur Hasenbankhütte am 19. November

b Schwarzwaldverein Teningen

Informations- und Ausspracheabend

b Sozialverband VdK Köndringen-Malterdingen

Jahreshauptversammlung

Do. von 8 –12 Uhr auf dem Markt in Teningen

Telefon: 0 76 41 / 93 68 18 Mobil: 0171 / 2 35 22 78
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Auf eine außergewöhnliche Art präsentieren sich Aktive der
Winzerkapelle Köndringen. Bereits 2013 fotografierte Silke
Neuhäuser die Musiker für einen Kalender mit Erfolg.

Besondere Augenblicke mit der Kamera festzuhalten, ist ihre
Herausforderung. Menschen sind für sie die interessantesten
und vielseitigsten Motive. Die Bilder wurden an verschiedenen
Naturschauplätzen mit unterschiedlichen Jahreszeiten aufge-
nommen. Der Kalender ist in der Größe 42 x 30 im Internet unter
Kalender@winzerkapelle.de oder bei allen Musikern für 17,50
Euro erhältlich.

Für das diesjährige Krippenspiel werden wieder viele Schau-
spieler ab fünf Jahren gesucht, die an Heiligabend beim Krip-
penspiel mitspielen. Probentermine immer samstags um 10 Uhr.
Die erste Probe findet am 11. November um 10 Uhr im Gemein-
dehaus statt. Die Rollen werden in der ersten Probe vergeben.

Mitgliederversammlung an diesem Freitag, 10. November, im
Vereinsheim, Beginn 20 Uhr. Hiermit werden alle Züchter, Jung-
züchter, Züchterfrauen und auch alle passiven Mitglieder herz-
lich eingeladen! Wichtig: Abgabe Tiermeldungen!

Am Samstag und Sonntag, 18. und 19. November, findet in der
Sport- und Winzerhalle in Köndringen die traditionelle Herbst-
schau des Kleintierzuchtvereins C 108 Köndringen statt. Die
Züchter zeigen ihre besten Tiere und der Wettstreit um Bestes
Tier, Vereinsmeister 2017 wird wieder ausgetragen.

DieAusstellungistamSamstagab15UhrundamSonn-
tag ab 10 Uhr für alle Freunde der Kleintierzucht geöff-
net!

Am Samstag findet wieder der gemütliche Züchterabend mit
Erfahrungsaustausch statt. Für eine reichhaltige Tombola sorgt
der Sammeleinsatz und die Spendenbereitschaft der Köndrin-
ger Bevölkerung.

Für den Leib gibt es Essen und Getränke, Kaffee und Kuchen
und für die Seele eine schöne Tierschau mit Kaninchen, Tauben
und Hühnern! Am Sonntag wird ab 11 Uhr wieder herrlicher Ha-
sen-Pfeffer angeboten.

Die Verwaltungsstelle Nimburg bleibt am morgigen Donners-
tag, 9. November, geschlossen. In dringenden Angelegenhei-
ten kann man sich an das Bürgerbüro (Telefon 07641 / 5806-0)
wenden.

Die Nimburger Felse-Trieber treffen sich am kommenden Sams-
tag um 18.30 Uhr zur Fasneteröffnung in Teningen auf dem Rat-
hausplatz. Gemeinsam mit den anderen Teninger Zünften wird
um 19.11 Uhr die Fastneteröffnung gefeiert. Über zahlreiche
Besucher freut man sich, für das leibliche Wohl ist gesorgt.

b Winzerkapelle Köndringen

Kalender 2018 erhältlich b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Beginn der Krippenspielproben

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Am Freitag Mitgliederversammlung

Kleintierausstellung am Volkstrauertag

Die beliebten fröhlichen, bunten 
Figuren von Rudi Diessner, einem 
Künstler mit Down-Syndrom, 
schmücken die Produkte der 
Lebenshilfe. Diese und weitere 
Geschenkideen sowie exklusive 
Produkte aus Behinderten-
Werkstätten finden Sie unter: 
www.lebenshilfe-shop.de

Lebenshilfe

b Verwaltungsstelle Nimburg

Verwaltungsstelle bleibt morgen zu

b Nimburger Felse-Trieber

11.11.: Fasneteröffnung am Samstag

Gartenfachmarkt/Getränkemarkt

Brühlstraße 2, an der B 3 
79331 Teningen (Köndringen) 
Tel. 0 76 41 / 13 13, Fax 17 01 

AGRARHANDEL

www.agrarpeter.de • agrarpeter@t-online.de

Natürlich von
Agrar-Peter

IHR KAUF BEI UNS:  
Preiswert und mit guter Beratung!
✿  Säfte in versch. Mischungen, auch 

Apfelsaft aus dem Breisgau, bis 
31.12.17 zum alten, günstigen Preis

✿  Mineralwässer, Biere und Wein
✿  Mehle und Speisekartoffeln aus 

der Region

✿  Berufskleidung, Arbeitsschuhe 
und Stiefel

✿  Vogelfutter 
für unsere gefiederten Freunde

✿ Kleintierfutter für Hunde und Katzen

Überzeugen Sie sich bei uns!

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Weinstube

Reservierungen erwünscht!

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr 

Sa. 11.11. ab 18 Uhr „Martinsgans“
Brust oder Keule mit Knödel, Rotkraut und Salat

So. 12.11. Sonntags-Menü (ganztags)

Tagessuppe, gefüllte Kalbsbrust mit breiten Nudeln 
und Marktgemüse sowie Hausdessert z 14,90
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unsere gemeinsame Arbeit am Projekt „Nimburg – Flächen gewinnen durch Innenentwicklung“ geht
auf die Zielgerade.
Wir laden alle Einwohnerinnen und Einwohner Nimburgs herzlich ein zur

Konzeptvorstellung

am Mittwoch, 15. November, um 19.30 bis 21.30 Uhr

in der Nimberghalle

Das Programm „Flächen gewinnen durch Innenentwicklung“ hat zum Ziel, Nimburgs gewachsenen Orts-
kern zu stärken. Im Zentrum des Programms steht die Nutzung innerörtlicher Flächen fürs Wohnen, Leben
und Arbeiten.
Über 100 Nimburgerinnen und Nimburger haben sich im vergangenen halben Jahr an der Entstehung eines
Innenentwicklungskonzepts für Nimburg beteiligt. Die dabei gesammelten Vorschläge und Ideen sind nun
in ein Konzept eingeflossen, über das der Gemeinderat im nächsten Schritt abstimmen wird.
Dieses Innenentwicklungskonzept möchten wir Ihnen vorstellen und ihm gemeinsam den letzten Schliff
geben. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit herzlichen Grüßen

Heinz-Rudolf Hagenacker

Bürgermeister

95 Thesen in 95 Paar Socken: Die Evangelische Kirchenge-
meinde Nimburg lädt herzlich zu einem Gottesdienst anderer
Art um 10 Uhr in der Bergkirche ein. Fleißige Helfer haben 95
Paar Socken in unterschiedlichen Größen und Ausführungen
gestrickt und jedes Paar Socken enthält eine der 95 Thesen von
Martin Luther. Nach dem Gottesdienst lädt die Kirchengemein-
de ab etwa 11.30 Uhr zu einem Suppenessen im Gemeindehaus
Nimburg, Breitackerweg 1, ein. Dort können die Socken erwor-
ben werden. Der Erlös kommt der Kirchengemeinde Nimburg
zugute.

Herzlich eingeladen wird zu einem Vortrag über „Die Vogesen
und das Elsass“ mit Bürgermeister a.D. Hermann Jäger. Her-
mann Jäger wird mit Lichtbildern am Freitag, 17. November, um
14.30 Uhr beim Gemeindenachmittag der Evangelischen Kir-
chengemeinde im Gemeindehaus Nimburg, Breitackerweg 1,
über unser Nachbarland berichten.

Gäste sind herzlich willkommen. Es gibt Kaffee, Kuchen und
andere Getränke.

Die Senioren sind in den Europa-Park in Rust zur Aktion „Frohe
Herzen“ am Dienstag, 5. Dezember, eingeladen. Der Eintritt ist
kostenlos.Bittebaldanmelden.Abfahrt10.20Uhr inBottingen,
10.30 Uhr in Nimburg. Rückfahrt ab Europa-Park um 18.45 Uhr.
Fahrtkosten 10 Euro.

Anmeldung im Pfarramt (Telefon 2260), Frau Kern (Telefon
3590), Frau Ahhy (Telefon 1639).

Am morgigen Donnerstag, 9. November, findet der alljährli-
che Laternenumzug statt. Auch die Grundschulkinder und die
zukünftigen Kindergartenkinder und -eltern sind herzlich dazu
eingeladen. Treffpunkt ist um 17.45 Uhr vor dem Kindergarten.
Zu Beginn werden gemeinsam Laternenlieder gesungen und
die St. Martinsgeschichte gehört.

Danach wird folgende Wegstrecke gelaufen: Den Tulpen-
weg entlang bis zur Volksbank, die Langstraße hoch und dann
durch den Lilienweg über den kleinen Gemeindespielplatz wie-
der zurück in den Kindergarten. Angeführt wird der St.-Mar-
tinszug von den Kindergartenkindern, die mit ihren Laternen
den Weg leuchten. Die Eltern und Besucher können sich dem
ZugderKinderanschließenoder schon imKindergarten-Garten
mit Weckgänsen, Würstchen und Getränken stärken. Wenn die
Kinder von ihrem Umzug zurück sind, treffen sich alle noch ein-
mal zum Laternenliedersingen an einem kleinen Lagerfeuer.
Auf zahlreiches Kommen freuen sich die Kinder, die Eltern und
das Team des Evangelischen Kindergartens Nimburg!

Alle Kinder, Eltern und Freunde des Kindergartens Sonnen-
schein sind herzlich eingeladen zum traditionellen Laternen-
umzug durch Bottingen. Treffpunkt an diesem Freitag, 10. No-
vember, um 18 Uhr im Hof des Kindergartens.

Vor dem Umzug werden die Kinder einen Laternentanz vor-
führen. Auf dem Weg durch Bottingen wird immer wieder an-
gehalten, um gemeinsam Laternenlieder zu singen. Nach dem
Umzug durch das Dorf wird es auf dem Kindergartengelände
ein kleines Martinsfeuer geben, um das sich alle versammeln,
um bei leckeren Speisen und Getränken den Abend ausklingen
zu lassen.

Es freuen sich auf ein schönes gemeinsames Laternenfest die
Kinder, Erzieherinnen und Elternbeiräte des evangelischen Kin-
dergartens Sonnenschein.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Nimburg,

b Kirchengemeinde Nimburg

Am kommenden Sonntag
Gottesdienst zum Reformationsjubiläum

Gemeindenachmittag
am 17. November mit Hermann Jäger

Fahrt in den Europa-Park im Dezember

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen Nimburg

„Kommt wir woll'n Laterne laufen,
zündet eure Kerzen an ...“

b Evangelischer Kindergarten Sonnenschein Bottingen

Freitag: Laternenumzug in Bottingen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Schon seit einigen Jahren wird in Nimburg und Bottingen er-
folgreich die Tradition des lebendigen Adventskalenders ge-
pflegt. Auch dieses Jahr soll er in der Adventszeit wieder Groß
und Klein auf Weihnachten einstimmen.

Das Team alternativer Gottesdienste der Kirchengemeinde
Nimburg-Bottingen lädt Bereitwillige dazu ein, als Gastgeber
mitzumachen. An einem vorher vereinbarten Adventsabend
um18UhrgestaltendiebereitwilligenGastgebereinadventlich
gestaltetes Fenster und einen adventlichen Impuls vor ihrer
Haustür oder in ihrem Hof. Gastgeber können eine Familie sein,
Nachbarn, eine Gruppe, ein Verein, ein Kindergarten oder die
Schule.

Mit Kerzen oder Lichtern wird eine adventliche Atmosphäre
geschaffen und man kann etwas vorlesen, vorspielen oder et-
was Musikalisches präsentieren. Auch die Beteiligung von Kin-
dern ist sehr willkommen und das gemeinsame Singen gehört
ebenfallsdazu.DenGästenwerdenwarmeGetränkeundetwas
Gebäck angeboten. Die Bewirtung soll aber einfach gehalten
sein. Das Vorbereitungsteam gibt für die Gestaltung gerne An-
regungen oder Vorlagen. Auch Liederhefte stehen zur Ver-
fügung.

Die Kirchengemeinde freut sich über rege Beteiligung. Die
Anmeldung kann bis zum 17. November im Nimburger Kinder-
garten Regenbogen bei der Kindergartenleiterin Brigitte Ger-
big (Telefon 1823), im Bottinger Kindergarten Sonnenschein
(Telefon 2255), bei Margit Willaredt-Wunderle (Telefon
9129192) oder bei Jutta Holzer (Telefon 99001) erfolgen.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt recht herzlich zum Ju-
biläumskonzert am Samstag, 25. November, um 19.30 Uhr in die
Nimberghalle in Nimburg ein. Der Konzertabend steht ganz im
Zeichen des 90-jährigen Jubiläums. Dafür hat sich der Musikver-
ein den Gemischten Chor Nimburg als musikalische Unterstüt-
zung geholt.

Ganz nach dem Motto „Musikverein trifft Chor“ präsentie-
ren sich der Chor und der Musikverein sowohl einzeln als auch
gemeinsam auf der Bühne der Nimberghalle.

EröffnetwirddasKonzert traditionell vonderJugendkapelle
des Musikvereins unter der Leitung von Daniel Holzer, die mit
bekannten Filmmelodien wie zum Beispiel „Harry Potter“ und
„Star Wars“ ihr musikalisches Können präsentiert. Danach wird
der Gemischte Chor Nimburg einige Stücke zum Besten geben,
bevor das Hauptorchester des Musikvereins unter der Leitung
von Harald Amberger unter anderem mit Solostücken für Klari-
nette „Csardas“ und Querflöte „Celtic Flutes“ die musikalische
Gestaltung des Abends übernimmt. Zum Abschluss des Pro-
grammteils präsentieren sich der Chor und der Musikverein mit
„Conquest of Paradise“ und zwei weiteren Stücken auch ge-
meinsam.

Nach Konzertende ist noch lange nicht Schluss. Die DJs „Die
Bärenbrüder“ laden zum Feiern und Tanzen ein. Für den Gau-
men gibt es an diesem Abend auch etwas Neues - ein Musiker
des Musikvereins wird für volle Teller und volle Mägen sorgen.

Wie jedes Jahr wird an diesem Abend wieder eine Tombola
mit wertvollen Preisen, gestiftet von den Unternehmen und
Gaststätten der Region, verlost. Die Musiker und Musikerinnen
gehen dazu in den kommenden Tagen von Haus zu Haus und
verkaufen Lose. Der Erlös der Tombola kommt der Jugendaus-
bildung zugute. Der Musikverein freut sich auf zahlreiche Gäs-
te.

Was braucht unser Gehirn zum Lernen? Wie kann man das Ge-
hirn optimal aufs Lernen vorbereiten? Wie lässt sich der Schul-
Alltag für Kinder und Eltern stressfreier gestalten? Antworten
darauf bietet dieser Mini-Workshop für Erwachsene für Eltern
vonSchülernundfürältereSchüler (abKlasse5).Methodenzum
besseren Umgang mit stressbeladenen Situationen werden ge-
zeigt und erfahren, sodass sie im Alltag jederzeit durchführbar
sind. Durch einfach Spaß machende Übungen aus der Kinesiolo-
giewerdenGehirnarealemiteinandervernetzt,Sinne integriert
und „Denkstraßen“ ausgebaut. Datum: Montag, 20. Novem-
ber; Beginn: 20 Uhr; Ort: Gemeindehaus Heimbach; Referentin:
Silvia Wormuth; Preis: 5 Euro. Anmeldung: Silvia Wormuth (Te-
lefon 07641 / 9596244), Christel Stelzer (07641 / 51692).

Das Büchereiteam ist wieder da, immer dienstags von
16.30 bis 20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner (Kön-
dringer Straße 7). Es warten spannende Kindergeschichten
zum Vorlesen und Selberlesen, Hörbücher für Kinder, Literatur
für Erwachsene und pfiffige Spiele auf ihre Besucher. CDs – Wer
nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen Magazine
„Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regioma-
gazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bücher einge-
troffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Ma-
gisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Romane aus dem
Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat November: „Bibliotheken sind oft-
mals die einzigen kulturellen Einrichtungen vor Ort, die
zum Aufenthalt einladen und von allen Einwohnerinnen
und Einwohnern genutzt werden können.“ Aussage von:
Dr. Gerd Landsberg, Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städ-
te- und Gemeindebundes.

A-Hui! Waldteufel-Kids sollten bereit sein am Samstag, 25. No-
vember, von 14.30 bis 17.30 Uhr ist im Juze wieder Kids-Time-
Zeit. „Hän ihr au immer mol wisse welle, was am Zischdigobend
so goht, mir zeige es eich, dass au jeder's verstoht. Waldteufel
bastle, danze, Spass ha ohne Makel – kumme un melde eich a zu
dem Spektakel. Die Waldteufel freie sich, des isch doch klar, uf
eich große Kinderschar.“ Anmeldung telefonisch bis 11. No-
vemberbeiTanjaBickel (915379)oderMelanieDages (574845).

b Gemeinsam den Advent erleben

Mitwirkende für die Adventskalender
in Nimburg und Bottingen gesucht

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Musikverein trifft Chor: Konzert zum
90-jährigen Jubiläum am 25. November

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Mini-Workshop: Stressfrei und leichter
lernen durch Kinesiologie

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b Heimbacher Waldteufel

Kidsday am 25. November
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Am 24. November, um 19.15 Uhr informieren die Caritas Em-
mendingen und der Krankenpflegeverein Teningen über den
Aufbau einer Nachbarschaftshilfe im Gemeindehaus Heim-
bach. Angeregt durch die Dorfentwicklung in Heimbach für
Menschen, die Hilfe brauchen im alltäglichen Leben z.B. im
Haushalt oder bei der Betreuung, wird derzeit die Nachbar-
schaftshilfe in der Pfarrgemeinde St. Gallus entwickelt.

Nähere Information erhält man durch die erfahrenen und
kompetenten Betreuer der Caritas, die Eheleute Zimmer, z.B.
über den praktischen Ablauf wie Finanzierung, Beihilfen und
rechtliche Fragen. Um in der Not Hilfe abrufen zu können, ist
vorab Information sehr wichtig. Daher wird herzlichst eingela-
den, sich rechtzeitig zu informieren.

AmDienstag,14.November, lädtdasSeniorenwerkzueinem
heiteren Vortrag der Lachtrainerin H. Diestel in das Gemeinde-
zentrum St. Marien in Köndringen herzlich ein. Die Referentin
zeigt an praktischen Übungen, lustigen Anekdoten, heiteren
Geschichten und manchen Witzen, wie man seine Lachmuskeln
trainiert und so die Heilkraft des Frohsinns nutzen kann.

Zuvor wird um 14.30 Uhr ein Seniorengottesdienst in der
St.-Marienkirche gefeiert. Es wird wie immer ein Fahrdienst
von Heimbach, 14 Uhr, angeboten. Bitte melden bei Angelika
Heidenreich, Telefon 07641 / 3228.

DasSeniorenwerkfreut sichauchüber jüngereBesucher.Der
Eintritt ist frei. Über eine kleine Spende für Kaffee und Ku-
chen ist man dankbar. Auf einen amüsanten Nachmittag freut
sich das Team des Seniorenwerks.

Trotzder feuchtkaltenWitterungwarauchdiediesjährigeKilwi
für den SVH wieder ein Erfolg. Der Sportverein bedankt sich bei
allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen der Veranstal-
tungbeigetragenhaben.BesondererDankgiltdenAnwohnern
des Olebucks für ihr Verständnis während der Festtage sowie
Lothar Gerber für die Unterstützung beim Kochen.

Die SG Köndringen-Teningen konnte am gestrigen Samstag
nach langer Durststrecke zwei hochverdiente Punkte gegen
den Zweitligaabsteiger TV Neuhausen einfahren. Nach über-
zeugender Leistung setzte sich die Mannschaft um Trainer Ole
Andersen mit 31:24 vor heimischer Kulisse durch.

Die Mannschaft belohnte sich für die ansteigende Form und
die guten Trainingswochen und kann nächste Woche mit einem
positiven Erlebnis zum Klassenerhaltsduell nach Dansenberg
fahren.

SG fand sofort gut ins Spiel: Von Beginn an entwickelte
sich ein intensiv geführtes Drittligaspiel, bei dem vor allem die
Mannschaft der SG Köndringen-Teningen gut ins Spiel fand. Im
Angriff haperte es zwar noch ein bisschen, aber durch die ag-
gressiveundtaktischguteingestellteAbwehr liesmandenGeg-
nernicht inFührunggehen.PascalFleigwares,dernacheinigen
vergebenen Chancen das erste Tor für die junge Truppe um Ka-
pitän Felix Zipf erzielen konnte. Anschließend entwickelte sich
ein ansehnliches Drittligaspiel mit schönen Spielzügen, hart ab
fair geführten Zweikämpfen und schön herausgespielten To-
ren. Erneut konnte vor allem Jonathan Fischer überzeugen,
denn der Dauerbrenner im Rückraum und phasenweise als gute
taktische Waffe am Kreis erzielte sechs Feldtore und erkämpfte
sich einige Siebenmeter-Pfiffe.

„Wirwollteneinfachwiedergewinnen. Ichdenke,dashaben
die Zuschauer auch gesehen. Wir haben das umsetzen können,
was wir uns vorgenommen haben, und dass das zu einem deut-
lichen Sieg geführt hat, freut uns natürlich besonders“, so Neu-
zugang Alexander Velz, der selbst drei Tore erzielen konnte.

SchwachePhasenachHalbzeitpausespäterwiederver-
gessen gemacht: Ole Andersen hatte sein Team in der Halb-
zeitpause davor gewarnt, zu zufrieden in den zweiten Spielab-
schnitt zu starten. Man wollte, was das Kämpferische anging,
nochmal eine Schippe drauflegen und die Gegner nicht noch-
mal Morgenluft schnuppern lassen. „Wenn wir in der 40. Minu-
te drei Tore mehr gemacht hätten, wäre das vermutlich ein ent-
spannter Restabend geworden. Das haben wir leider komplett
verpasst. Wichtig war dann einfach, dass wir uns wieder reinge-
kämpft und das Ding über die Zeit gebracht haben“, so Fischer.
In der Tat wäre es möglich gewesen, den Sack schon bedeutend
früher zuzumachen. Ganze zehn Minuten mussten die Jungs in
schwarzgelb auf das erste Feldtor in der zweiten Halbzeit war-
ten.Seiesdrum.Dierestlichen20Minutenzeigtesich jederSpie-
ler der SG extrem selbstsicher, abgezockt und konsequent. „Die
Stimmung in der Mannschaft war nie schlecht. Wir sind eine su-
per Truppe, mit der es einfach Spaß macht, Handball zu spielen.
Aberklarwardas jetztmalwiederwichtig füralle.Wennwiruns
so dem Spiel annehmen wie gestern, dann können wir zu Hause
jedeMannschaftärgern“, soAxelSimak,derdieAbwehrzusam-
men mit Lukas Zank gut zusammenhielt. Schlussendlich waren
esaberdennochnurzweiPunkte,dieaufdasKontoderSGwan-
dern.

Bereits nächste Woche möchte man gegen den Tabellen-
nachbarndesTuSDansenbergnachlegenundsichwiederandas
Tabellenmittelfeld krallen. „Da ist sicher was möglich. Wir wol-
len an unsere gute Leistung von gestern anknüpfen und dann
im Optimalfall mit vier Punkten aus diesen beiden Wochen he-
rausgehen“, so Jan Lennart Beering, der erneut eine gute Leis-
tung zeigte und mit sechs Toren erfolgreich war. Die junge Trup-
pe aus Teningen erwartet mit Sicherheit ein hoch motiviertes
Team, das zwar ebenfalls nicht so gut in die Runde gestartet ist,
allerdingsamFreitagderReservemannschaftderRhein-Neckar-
Löwen einen Punkt abnehmen konnte. Sicherlich ein spannen-

b St. Elisabeth Krankenpflegeverein Teningen

Aufbau einer Nachbarschaftshilfe –
Infoabend

b Seniorenwerk St. Gallus, Teningen-Heimbach

„Wer lacht, der lebt gesünder“

b Sportverein Heimbach (SVH)

Sportverein bedankt sich

Sport

b SG Köndringen-Teningen

SG gelingt Befreiungsschlag

Suche ständig Grünland und Ackerland  

für Futtergewinnung zur Pacht.  

Steffen Brupbach, Heimbach, Telefon 0151-58819359
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des Spiel, das die Zuschauer am Samstag um 20 Uhr in Dansen-
berg erwarten können.

SG: Suba, Spinner, Hörsch, Bührer, Velz 3, Fleig 3, Beering 6,
Silberer, Ammel, Dittrich 10, Zank 1, Simak 2, Fischer 6.

Am Sonntag war der FC Teningen zu Gast bei der Spvgg Unter-
münstertal zu einem Spitzenspiel in der Bezirksliga. Zu Beginn
der ersten Halbzeit war das Spiel recht ausgeglichen. Im Laufe
dieser Halbzeit wurde der FCT immer stärker, allerdings gab es
keine zwingende Offensivaktion des FCT. Die Gastgeber kamen
bis zur 27. Minute auch kaum zu gelungenen Offensivaktionen.
Allerdings kam es dann in der 27. Minute direkt zu dem etwas
glücklichen1:0.DerFCTwarnunetwasausdemTrittundmusste
zweiMinutenspäterdas2:0hinnehmen.KurzvordemHalbzeit-
pfiff fiel sogar das 3:0. Der FCT kam entschlossen aus der Halb-
zeitpause und versuchte nochmal alles, um das Spiel zu drehen.
Allerdings musste der FCT eine Gelb-Rote Karte in der 50. Minu-
te hinnehmen, wodurch die Partie für den FCT nicht leichter
wurde. Man hielt aber mit zehn Mann sehr gut dagegen und
kamsogar inder65.und74.MinutemitHilfevonzweiStandard-
situationen durch Thorsten Sillmann und Alexander Schmidt
auf 3:2 ran. Lange hielt das Ergebnis nicht, denn in der 76. Mi-
nute erzielten die Gastgeber das vorentscheidende 4:2. In der
81. und 83. Minute erzielte die Spvgg noch das 5:2 und den 6:2-
Endstand. Der FCT versuchte in der zweiten Halbzeit alles, das
Spiel zu drehen und zeigte Moral, leider war an diesem Tag
nichts mehr möglich.

Die Reserve des FCT spielte im Anschluss gegen die Reserve
von Untermünstertal und konnte mit 1:3 verdient gewinnen.
Am vergangenen Mittwoch konnte die erste Mannschaft des
FCT gegen Wasser/Kollmarsreute mit 3:1 gewinnen und zieht
somit in die nächste Runde des Pokals ein.

Das nächste Spiel findet am kommenden Samstag, 11. No-
vember, gegen die SG Wasser/Kollmarsreute statt. Anstoß in Te-
ningen ist um 15 Uhr.

Aufstellung: Wehrle, Sillmann, Schmidt, Grafmüller (38. Di-
scher), Minke, Froß, Rees, Heidenreich (84. Kern), C. Löffler, T.
Löffler, Pamuk (55. Förtner).

FVN – Riegeler SC 8:3 (3:1): Aufstellung FVN: Bösel, Corduan,
Minke, Merk, Hassoun (84. Beryek), Novakovic, Wild, Blazkow,
Hajdini (63. Kuhn), Schneider, M. Mick (79. Forsbach). Tore:
1:1/6:2 (18./83.) Blazkow, 2:1 (35.) Hajdini, 3:1/4:2 (37./72.) Has-
soun, 5:2 (75.) Schneider, 7:3 (89.) Kuhn, 8:3 (92.) Merk. Beson-
dere Vorkommnisse: Bösel hält Foulelfmeter (93.).

Bei trübem Herbstwetter konnte der FVN am vorvergange-
nen Sonntag einen 8:3-Kantersieg gegen den Riegeler SC
feiern. Das Ergebnis spiegelte allerdings nicht ganz den Spiel-
verlauf wieder. Riegel legte gut los und hatte bereits nach einer
Minute die erste Riesenchance, die Bösel aber im FVN-Tor zu-
nichte machen konnte. Doch bereits fünf Minuten später ging
der Gast in Führung. Ein sehenswerter Weitschuss schlug im
Winkel des Heimtores ein. Es sollte nicht das letzte Tor der Mar-
ke „traumhaft“ an diesem Tag bleiben. Nimburg wachte nun
auf und drängte auf den schnellen Ausgleich. Blazkow markier-
te diesen mit einem traumhaften Freistoß aus circa 20 Metern.
Als Hajdini in der 35. Minute nach starker Balleroberung und
Hassoun zwei Minuten später auf 3:1 stellten, schien die Partie
in Richtung des FVN zu kippen. Doch nach der Halbzeitpause
ruhte man sich etwas auf der Führung aus und bekam folgerich-
tig nach 62 Minuten den Anschlusstreffer eingeschenkt. Es war
wohl der richtige Warnschuss für die Elf um Trainer Hassoun.

Hassoun selbst, Schneider und Blazkow mit einem wunderschö-
nen Lupfer aus spitzem Winkel, schossen eine hohe Führung
heraus.

Riegel konnte zwar noch einmal verkürzen, doch der FVN
hatte noch nicht genug und konnte durch Kuhn und Merk auf
am Ende 8:3 erhöhen. In der letzten Minute der Nachspielzeit
konntesichauchBöselnocheinmalauszeichnenundhielteinen
Foulelfmeter des Gästestürmers.

SGWasser/KollmarsreuteII–FVN0:2(0:0):AufstellungFVN:
Bösel, Corduan, Minke, Merk, Hassoun, Schmidt, Wild (90. No-
vakovic), Bockstahler, Hajdini, Schneider, M. Mick (17. Kuhn/73.
Blazkow). Tore: 0:1 (53.) Merk, 0:2 (76.) Blazkow.

Mit einem 2:0-Auswärtssieg konnte der FVN am vergange-
nen Sonntag seine Siegesserie ausbauen und steht nun bei fünf
Siegen in Folge.

Gegen die Reserve aus Wasser/Kollmarsreute tat man sich al-
lerdings langeZeit sehr schwer.Erst inMinute53erlöstederFVN
seine mitgereisten Zuschauer. Nach einem Konter über die linke
Seite passte Schmidt den Ball schön in den Rückraum zu Merk,
welcher nur noch aus fünf Metern einschieben musste. Nun hat-
te man die lang zähe Partie im Griff und konnte nach 76 Minu-
ten durch Blazkow beziehungsweise ein Eigentor erhöhen. Bei
einem Freistoß aus 30 Metern behinderten sich Torwart und Ab-
wehrspieler derart selbst, dass der Ball von der Schulter des Ab-
wehrspielers in die eigenen Maschen flog. In der Schlussphase
eröffneten sich dem FVN noch ein paar Kontermöglichkeiten,
sodass das Ergebnis nach 90 Minuten in Ordnung ging. Ein
durchaus schwieriger, aber verdienter Sieg.

AmnächstenSonntaggehtes imletztenHeimspieldes Jahres
gegen die Reserve aus Wyhl weiter. Die Zweite spielt um 12.30
Uhr, die Erste um 14.30 Uhr. Über zahlreiche Zuschauer zum Jah-
resabschluss zu Hause freut sich der FVN.

SG Wasser/Kollmarsreute III – FVN II 3:8 (2:2): Tore: 4x
Beryek, 2x Kuhn, Fischer, Schwär.

Auch die zweite Mannschaft behauptete sich nach starken
Leistungen in den letzten Wochen in der Spitzengruppe. In
einem wahren Torfestival ragte Beryek mit vier Toren heraus.
Hier gilt aber auch mal wieder ein besonderer Dank den Spie-
lern aus der AH, ohne deren Hilfe eine Absage unvermeidlich
gewesen wäre.

Vorschau: So., 12.11., 14.30 Uhr: FVN – SC Wyhl II; 12.30 Uhr:
FVN II – SC Wyhl III.

SV Heimbach – FV Sasbach 4:3 (1:0): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Alexander Adler, Valentin Heß, Manuel Schwaab (90.
PascalZehner),HenningFrings,MoritzKanzler, LucasWeber, Ja-
kob Wolburg (65. Max Nickola), Marc Frank, Johannes Adler,
Stephan Schillinger (90. Alexander Peschel). Tore: 1:0 (12.) Lucas
Weber, 1:1 (25.) Pave Bacelic, 1:2/1:3 (36./38.) B. Truong, 2:3/3:3
(44./55.) Henning Frings, 3:3 (76.) Manuel Schwaab, Schiedsrich-
ter: Jürgen Zier (Freiburg). Zuschauer: 90.

Sasbach übernahm von Beginn an die Initiative und versuch-
te,Druckaufzubauen.MitdemerstenAngriffgingHeimbach in
Führung, als Lucas Weber den gegnerischen Torwart in der kur-
zen Ecke überraschte. Danach fand der SVH besser ins Spiel. Al-
lerdings nutzte er die spürbare Verunsicherung der Gäste nicht,
um die Führung auszubauen. Ein unnötiges Foul in Strafraum-
nähe führte zu einem Freistoß für die Gäste, der souverän und
unhaltbar verwandelt wurde. Mit dem Ausgleich bekamen die
Kaiserstühler wieder Oberwasser. Sie nutzten eklatante Heim-
bacher Abstimmungsprobleme in der Abwehr mit einem Dop-
pelschlag zur 3:1-Führung. Kurz vor der Halbzeitpause nutzte

b FC Teningen (FCT)

Niederlage in Untermünstertal

b FV Nimburg (FVN)

Torfestival

Siegesserie ausgebaut

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbach dreht das Spiel
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Henning Frings einen Torwart-Fehler zum wichtigen Anschluss-
treffer. Zu Beginn der zweiten Hälfte begann der SVH druckvoll.
Nachdem Stephan Schillinger mit einem Kopfball noch an der
Querlatte scheiterte, erzielte Henning Frings nach einer ge-
konnten Einzelleistung das 3:3. Nun war Heimbach am Drücker.
Zwei Ecken in Folge brachten den SVH auf die Siegerstraße.
Nachdem Stephan Schillinger noch knapp gescheitert war,
köpfte Manuel Schwaab eine Ecke von Jo Adler zum 4:3 ein. Die
Schlussphase war dann Spannung pur. Heimbach suchte die
endgültige Entscheidung, während Sasbach immer wieder ge-
fährliche Angriffe inszenierte.

Mit großem Kampfgeist brachte der SVH den knappen Vor-
sprungüberdieZeitundbeendetedamitdie langeDurststrecke
von sieben sieglosen Partien.

Vorschau: So., 12.11., 14.30 Uhr: SG Hecklingen/Malterdin-
gen - SVH (in Malterdingen).

Lange Ballwechsel bestimmten die Spiele bei den diesjährigen
Jugendmeisterschaften. Mit großer Freude spielten die Tennis-
eifrigen zwar bei frischen Temperaturen, jedoch bei viel Son-
nenschein gegeneinander. Die Zuschauer sahen interessante
Matches geprägt von Ausdauer und Fairness. Zwischendurch
konnten sich die Kinder mit feinen Köstlichkeiten stärken.

Bei der Siegerehrung erhielten alle Teilnehmer und auch die
einzige Teilnehmerin Urkunden und Medaillen durch die Ju-
gendwartinnen Andrea Reif und Birgit Faller überreicht.

Mit einem gemeinsamen Essen endeten die erfolgreichen Ju-
gendmeisterschaften. 1. Platz Felix Himmelsbach, 2. Platz Niklas
Fischer, 3. Platz Steve Grafmüller.

Zum Saisonabschluss trafen sich die Mitglieder traditionell
zum Sektempfang auf der Tennisanlage in Heimbach. Sport-
wart Stefan Hügle führte die Siegerehrung der verschiedenen
internen Meisterschaften durch. V

orsitzender Edgar Faller gab einen Rückblick über die ver-
gangene Saison und verwies auf das 40-jährige Jubiläum im
nächsten Jahr. Anschließend wurde die neue Gartenhütte ein-
geweiht, die unter der Leitung von Max Ruthardt und Günter
Weber in Eigenleistung und unter Mithilfe vieler Mitglieder ge-
baut wurde.

Bei sommerlichen Temperaturen wanderten sodann die Mit-
glieder zunächst zur Burg Landeck, wo dank Tizian Hügle ein
überraschender „Boxenstopp“ eingelegt werden konnte. Wei-
ter ging es durch den herbstlichen Wald zum krönenden Ab-
schluss auf den Wöpplinsberg zu Familie Wagner.

BeibesterBewirtunginfröhlicherRundeließmandenAbend
und somit auch die Tennissaison 2017 ausklingen.

Verdientermaßen glücklich eröffnete Ingeborg Ovenbeck, die
Leiterin der Jazz- und Modern-Dance-Abteilung des TSC Tenin-
gen, den 10. Jubiläums-Jazzdance-Event in der ausverkauften
Fritz-Boehle-Halle in Emmendingen. Ingeborg Overbeck gab
einen kurzen Rückblick auf die Aufbauarbeit der letzten zehn
Jahre, die derzeitige Struktur der Dance Company mit ihren
Nachwuchsgruppen, die im Kindertanzbereich ab vier Jahren
aufwärts beginnen, den drei Wettkampfgruppen sowie einer
Gruppe im Erwachsenenbereich. Die Wettkampfgruppen wa-
ren in dieser Saison deutlich erfolgreicher als 2016, sodass für
die Saison 2018 neben Effect in der Regionalliga durch den Auf-
stieg von Joukko zusammen mit Jazz a Nova zwei Gruppen des
TSC Teningen in der Oberliga antreten werden.

Acht Gruppen mit deutlich über 100 Tänzerinnen zwischen
acht und 50 Jahren zeigten in 22 unterschiedlichen Choreogra-
fien, dass nicht nur Musik, sondern auch Texte als Jazz Dance,
Modern Dance und Contemporary Dance mit hoher Bühnen-
präsenz vertanzt werden können.

Die drei Turniergruppen sorgten mit einem furiosen Start so-
fort für Hochstimmung in der Halle.

Unbeschwert, völlig ohne Lampenfieber, eroberte im An-
schluss die stetig wachsende Gruppe der Acht- bis Zehnjährigen
mit „Best day of my life“ die Bühne. „Nachwuchssorgen“ ist für
die Dance Company des TSC Teningen derzeit ein Fremdwort.

Weiter ging es in der ersten Hälfte des Programmes durch die
AltersstufenabzehnJahrenmitder Interpretationzu„Livewhi-
le you are young“ und ab 13 Jahren mit „No Stress“. Deutlich
war die Entwicklung der individuellen tänzerischen Perfektion
im Zusammenspiel in der Gruppenchoreografie entlang der Al-
tersstufen erkennbar. Die Erwachsenen begeisterten mit
Schwung und Eleganz zu ihrem Song „Loin“ (von Maître Gims).
Diese Gruppe verdeutlichte, welch hohes Niveau in der Dance
Company bereits im „Freizeitbereich“ erreicht wird. Abgerun-
det wurde die erste Programmhälfte durch Leckerbissen der
drei Turniergruppen. „Lose control“ war bei Joukko komplett
unter Kontrolle, mit „Fragile“ präsentierte sich mit circa 20 Tän-
zerinnen die große Wettkampfgruppe Effect.

Wie indenJahrenzuvorbestimmtendiedreiTurniergruppen
mit Wettkampf- und Showchoreografien den zweiten Teil des
Abends.WievonIngeborgOvenbeckangekündigt,wurdenalle
Komponenten des Jazz Dance, des Modern Dance und des Con-
temporary gezeigt. Es war erkennbar, dass für den Wettkampf-
sport in steigendem Maße die Turnakrobatik, teilweise sogar
die Choreografie bestimmend werden kann. Welche Variatio-
nen die Dance Company auf Lager hat, bewies zum Beispiel Ef-
fect mit dem Stück „Bad Liar“ von Selina Gomez. Vom Publikum
gefeiert, „tanzte“ die Gruppe auf einer langen Stuhlreihe sit-
zend mit synchronen Bewegungen von Kopf, Händen und Bei-
nen. Die Choreografie zu „Dos Bros“ von The BossHoss hatte,
welch Wunder, viel Dampf. Jazz a Nova rockte die Halle. „Trans-
mission“ verlangte von Jazz a Nova die Beherrschung einer sehr
anspruchsvollen Choreografie mit vielen in der Gruppe abge-
stimmten unterschiedlichen Hebefiguren; ein gutes Beispiel für
die im Wettkampf verlangte Turnakrobatik, die in weiteren

„Transmission“, getanzt von Jazz a Nova.

b Tennisclub (TC) Heimbach

Jugendmeisterschaften
und Saisonabschluss beim TCH

b Spaß, Sport, Akrobatik und hohe Musikalität

Die Jazz und Modern Dance Company
des TSC begeistert ihr Publikum
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VariationenvonEffectmit„Abaddon“undvonJoukkomit„Na-
than“ gezeigt wurden. Besondere tänzerische Eleganz in Blau-
tönen war mit „Chandelier“ (von Madiley Bailey) Effect vorbe-
halten. Locker und farbenfroh begeisterte Jazz a Nova mit ih-
rem Schlussstück „Another Day of Sound“. Wie eindrucksvoll
auch Text ge- und vertanzt werden, bewies Effect mit dem un-
bedingt lesenswerten „one day“ von Julia Engelmann zum Ab-
schluss des tänzerischen Programmes.

Es war eine würdiges zehntes Jubiläum. Ingeborg Ovenbeck
dankte all denen, die in den zehn Jahren den Aufbau der Com-
pany mit dem Turniersport großzügig, zum Beispiel durch Fahr-
dienst zu den Wettkämpfen, durch Hilfe bei den Veranstaltun-
gen, unterstützt haben. Einen hohen Anteil an dem Erfolg des

Jazz und Modern Dance im TSC Teningen, so Ingeborg Oven-
beck, hatte die kontinuierliche Unterstützung durch den 1. Vor-
sitzenden des TSC Teningen, Hans-Hermann Rosenbaum. Be-
sonderer Dank galt dem unermüdlichen Trainingseifer der
GruppenfürEvent-undWettkampfvorbereitungundinsbeson-
dere den Trainerinnen Susanne Jäger, Kim Dengler, Monika
Bauer, Juliane Seng, Stefanie Ingra, Lydia Simon-Dutreuil und
HannahGut. IngeborgOvenbecksherausragendeArbeitwurde
sehr persönlich von Susanne Jäger gewürdigt.

Zum traditionellen „Finale furioso“ tanzte der ganze Saal
nach kurzer Einweisung von Ingeborg Ovenbeck. Und nun: Nie-
mand hatte Zweifel, dass im Herbst 2018 der 11. Jazzevent wie-
der die Halle füllen wird.

Der Start in ein furioses Jubiläum.

Einladung an tatendurstige Naturfreunde: In Absprache mit
dem Umweltbeauftragten der Gemeinde Teningen, Holger
Weis, lädt Naturschutzwart Ortwin Vollmer am kommenden
Samstag, 11. November, zur zweiten Biotoppflegeaktion in die-
sem Jahr am Westhang des Nimbergs ein (Treffpunkt: an der
Ausweichstelle mit Ruhebank am geteerten Feldweg Richtung
NeuershausenamFußedesNimbergs).Manprobiertdieses Jahr
einen Herbsttermin für die Arbeit aus. Die Arbeit selbst bleibt
diegleiche.NachdemsichtbarenErfolgder letztenJahresolldie
Streuobstwiesenfläche erneut vergrößert werden. Obstbäume
sollen freigestellt und Raine geräumt werden durch bodenebe-
nes Entfernen aller Starkhölzer (Bäume), Sträucher und Stau-
den (Enthurstung). Im Zuge der Arbeiten anfallendes Holz kann
sofort zum eigenen Gebrauch mitgenommen werden.

Bitte auf strapazierfähige Kleidung und festes Schuhwerk
achten. Vertrautes Arbeitsgerät mitbringen (besonders brauch-
bar: Freischneider, Motorsäge, Rebschere, Astschere; Karst, Ga-
bel usw.). Für ein Vesper ist gesorgt.

Bei ungünstiger Witterung (anhaltende Nässe, Dauerregen,
Schnee) muss der Einsatz entfallen. Ersatztermine sind der 18.
und der 25. November (auch Samstage).

Kontakt: Ortwin Vollmer (Telefon 07641 / 2647, auch AB) und
Volker Wiegand (07663 / 4152), der den Einsatz dieses Jahr wie-
der fachlich leitet. Die Hinterlassung einer Telefonnummer und
einer E-Mail-Adresse ist hilfreich für schnellen und sicheren
Kontakt. Jeder Helfer ist willkommen!

Hiermit lädt der Badische Weinbauverband alle Winzerinnen
undWinzerherzlichzurBereichsversammlungeinamkommen-
den Samstag, 11. November, um 13 Uhr in das Bürgerhaus,
Weinstraße 1 in Tutschfelden.

Als Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und Ein-
leitung durch den Bereichsvorsitzenden; 2. „Grußwort”, Ernst
Nickel, Vizepräsident Badischer Weinbauverband; 3. „Badische,
Deutsche, Europäische Weinbaupolitik – Eine Herausforde-
rung”, Peter Wohlfarth, Geschäftsführer Badischer Weinbau-
verband;4.„DüngegesetzundDüngeverordnung–Waskommt
aufdenWeinbauzu”, JohannesWerner,WeinbauberaterLand-
wirtschaftsamt Offenburg; 5. „Erfolgsfaktor Selbstmotivati-
on”, Viola Roeder, Nextlevel-Training, Solms; 6. „Breisgauer
Wein und Tourismus – Winzer und Kommunen starten ihr ge-
meinsames Marketingkonzept”, Signe Gau, Breisgauer Wein
GmbH Weintourismus; 7. „Rückblick 2017 und Ausblick 2018”,
Johannes Werner, Weinbauberater Landwirtschaftsamt Offen-
burg; 8. Verschiedenes.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt: Wandern in Frankreich: 11./12. November,
Boofzheim.

i Allgemeines

b Am kommenden Samstag, 9 Uhr, Treffpunkt vor Ort

Biotoppflegeaktion am Nimberg

b Badischer Weinbauverband

Bereichsversammlung – Bereich Breisgau

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
verein Teningen, findet am kommenden Montag, 13. Novem-
ber, im DRK-Heim statt. Alle Bereitschaftsmitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen.

Termin: Montag, 13. November, um 20 Uhr. Thema: Um-
gang mit dem TESI-Anhänger. Wo: Im DRK-Heim in Teningen in
der Neudorfstraße 40.

Am 11. November führt der DRK-Ortsverein in Teningen und
Heimbach wieder eine Papier- und Lumpensammlung durch.
Mit der Sammlung wird ab 8 Uhr begonnen. Es wird gebeten,
das Papier in handlichen Bündeln am Straßenrand bereitzustel-
len.AuchandiesemSammelterminwirdwiedereinebesondere
Dienstleistung angeboten. Wer körperlich nicht in der Lage ist,
das Papier am Straßenrand bereitzustellen, kann sich ab 8 Uhr
telefonisch unter der Nummer 54786 melden. Das Papier wird
dann direkt von dem jeweiligen Sammelort abgeholt.

Ebenso kann das Papier auch weiterhin direkt am DRK-Heim
in der Neudorfstraße in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr abgeben
werden. Bitte keine Gelben Seiten oder Kartonagen einbinden,
da diese heraussortiert und getrennt entsorgt werden müssen.
Die Lumpen bitte in Plastiksäcke abpacken. Für die Unterstüt-
zung sei bereits jetzt schon gedankt.

An diesem Freitag, 10. November, findet in der St.-Gallus-Kirche
in Heimbach bereits um 17 Uhr ein Wortgottesdienst zum The-
ma „Meins wird Deins - Jeder kann St. Martin sein!“ statt. Der
Gottesdienst wird von Vikar Albert Striet unter Beteiligung der
Kindergartenkinder des katholischen Kindergartens St. Anna
gestaltet. Die Geschichte des Hl. Sankt Martin wird als Bilder-
buchkino auf eine Leinwand projiziert.

Direkt im Anschluss findet der Laternenzug statt. Treffpunkt
ist der Kirchenvorplatz der St.-Gallus-Kirche in Heimbach. Von
dort aus führt er durch Heimbach (Zehnthof – Habsburgerstra-
ße - Am Gallenbach – Brotacker – Friedhofstraße – Zehnthof)
und wieder zurück zur Kirche auf den Kirchenvorplatz, wo
schon das Martinsfeuer leuchtet. Die Jungmusiker des Musik-
vereins Heimbach werden mit erfahrener Unterstützung das
Singen zu Martins Ehr' musikalisch begleiten. Herzlichen Dank
dafür.DasGemeindeteamSt.Gallus sorgtfürdas leiblicheWohl.
Bei Wurst, Wecken, süßem Hefegebäck, Glühwein und Kinder-
punsch findet der Abend am Martinsfeuer auf dem Kirchenvor-
platz seinen gemütlichen Ausklang. Alle Speisen und Getränke
sind auf Spendenbasis erhältlich. Der Überschuss kommt der
Flüchtlingshilfe vor Ort zugute. Anwohner werden gebeten, in
der Zeit von 17.30 bis circa 20 Uhr die Straße „Am Zehnthof“
nach Möglichkeit zu umfahren, da viele Kinder dort unterwegs
sein werden. Vielen Dank für die Rücksichtnahme. Besonders
gedankt wird auch der Feuerwehr Heimbach, die jedes Jahr für
einen sicheren und reibungslosen Laternenzug durch Heim-
bach sorgt. Der katholische Kindergarten St. Anna und das Ge-
meindeteam St. Gallus freuen sich auf zahlreiches Kommen!

Die Freien Wähler Teningen laden zum Stammtisch am heuti-
gen Mittwoch, 8. November, ab 19 Uhr im Schlosscafé in Heim-
bach ein. Es sollen aktuelle Themen in der gemeindepolitischen
Szene besprochen werden. Keine Anmeldung notwendig. Der
FWV-Vorstand würde sich über einen regen Zuspruch freuen.
Rückfragen über Harry Koneberg, Telefon 07641 / 935355.

Viele Menschen kennen die Sehnsucht, zu beten und in einen
ganz persönlichen Kontakt mit Gott zu treten. Dieser Abend
lädt ein, unter Anleitung der Exerzitienbegleiterin Barbara Ha-
gelschuer das Jesus-Gebet kennenzulernen mit dem Ziel: Da-
Sein in der Stille.

Mittwoch, 15. November, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St, Bo-
nifatius, Markgraf-Jakob-Allee 2, Emmendingen.

Dies ist eine passende Umschreibung des Gottesnamens im Ers-
ten Testament. Der Theologe und Bibelwissenschaftler Prof. Dr.
Bernd Feininger legt dar, dass die Nähe Gottes vor allem den Ar-
men, Entrechteten und Vernachlässigten der Gesellschaft zuge-
sagt ist – soziale Gerechtigkeit also, die auch Mitte der christ-
lichen Botschaft ist. Der Vortrag findet statt am Freitag, 17. No-
vember, um 19 (!) Uhr im Gemeindezentrum, St. Bonifatius,
Markgraf-Jacob-Allee 2, Emmendingen.

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Am 13. November nächster Dienstabend

Papier- und Lumpensammlung

b Kindergarten St. Anna

Am Freitag Gottesdienst
und Laternenzug zu Ehren des Hl. Martin

b Freie Wähler Vereinigung (FWV)

Heute Abend Stammtisch

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Jesusgebet – eine Einführung
in das kontemplative Beten

Niedersteigen und die Seite wechseln

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Vorstandschaft des Kulturvereins Teningen möchte sich auf
diesem Wege nochmals ganz herzlich bei allen Helfern, Künst-
lern und den zahlreichen Besuchern bedanken, die auch dieses
Mal durch ihr großes Engagement, ihre zuverlässige Betreuung
und ihre Anwesenheit wieder zum Gelingen der 8. Teninger
Kunstausstellung beigetragen haben.

Der Dank gilt in hohem Maße dem Auf- und Abbauteam der
StellwändesowiedenMitarbeiterndesBauhofes,diedenTrans-
port der Stellwände übernommen haben.

DankenmöchtederVereinauchderHeimbacherBand„Spät-
zünder & Friends“, die mit ihren Songs aus den 60er- und 70er
Jahren die Besucher von „Pop & Lyrik“ aufs Beste unterhielten.
Auch Gunter Hauß gilt der Dank des Kulturvereins, der mit sei-
ner ausdrucksstarken Vortragsweise von lyrischen Gedichten
und Songtexten die Zuhörer in seinen Bann zog sowie Michael
Wiegand, dessen Stimme für alle ein Ohrenschmaus war.

Eine Veranstaltung in solch einem Rahmen ist nur möglich,
wennvieleMenschentatkräftigundkreativmitwirkenundmit-
arbeiten.

Es istwohltuendzuerfahren,beiderBitteumUnterstützung,
solche Mithilfe angeboten zu bekommen, und das Organisati-
onsteam hofft sehr, dass dies auch in Zukunft so bleibt.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Ein ganz beson-
deres Highlight mit viel Leidenschaft und nachhaltigem Genuss
bietet der Kulturverein Teningen seinen Mitgliedern und inter-
essierten Gästen.

Mit der Oper „Carmen“ von Georges Bizet erleben die
Teilnehmer einen wunderbaren Opernabend beim Spiel auf
demSeeundzwaramFreitag,3.August2018.DieAbfahrtdes
Busses ist um 8 Uhr in Teningen, „Treff“-Parkplatz.

Die Fahrt geht über Freiburg – Höllental – Donaueschingen –
Stockach – Meersburg - Lindau nach Bregenz und zurück. Die
Rückfahrt istumcirca24Uhr. SofernesdieVerkehrssituationzu-
lässt, wird in Meersburg eine Mittags- beziehungsweise Kaffee-
pause eingeplant. Der Reiz der Bregenzer Festspiele am wun-
derschönenBodenseemit ihrenüberdimensionalenBühnenbil-
dern, der technischen Raffinesse und der einzigartigen Akustik
zieht jedes Jahr Gäste aus aller Welt an und die Karten sind heiß
begehrt. Daher müssen die Karten sehr frühzeitig bestellt und
organisiert werden.

Im Preis von nur 155 Euro pro Person sind die Busfahrt, die
Eintrittskarte zu den Bregenzer Festspielen Kategorie 2 sowie
vor der Vorstellung eine Einführung mit exklusiven Einblicken
zu der Aufführung enthalten. Bei Regenwetter behalten die
Karten der Kategorie 2 ihre Gültigkeit, die Aufführung findet
dann im Festspielhaus statt! Der Reiseveranstalter ist bemüht,
nebeneinanderliegende Karten zu bekommen.

DieverbindlicheundmöglichstrascheAnmeldungund
Überweisungerfolgtübera)telefonischeAnmeldungun-
ter 07641 / 55454 oder per E-Mail unter klingberg_kie-
fer@yahoo.de (bitte Unterstrich beachten!) undb)unmittel-
bareÜberweisungaufdasKontodesKulturvereins,Volks-
bank Breisgau Nord, IBAN DE 49 6809 2000 0007 4200 05,
Kennwort: Bregenzer Festspiele.

Obiger Preis ist nur möglich bei frühzeitiger Buchung
eines bestimmten Kartenkontingents, deshalb sollten
Anmeldung und Überweisung bis Mittwoch, 15. Novem-
ber, erfolgt sein.

Verbraucherzentrale informiert zur Austauschpflicht
Verbraucher haben noch gut zwei Monate Zeit: Bis Ende des
Jahres müssen die ersten alten Kamine und Kachelöfen stillge-
legt oder ausgetauscht werden. Jochen Schneider, Experte der
Energieberatung der Verbraucherzentrale, beantwortet die
wichtigsten Fragen:
Warum müssen die Heizöfen ausgetauscht werden?
Alte Kamin- und Kachelöfen stoßen viele Schadstoffe aus und
belasten dadurch die Umwelt. Daher sieht die Bundesimmis-
sionsschutzverordnung vor, dass alte Kaminöfen, Heizkamine
und Kachelöfen nach und nach aus dem Verkehr gezogen wer-
den. Für Verbraucher macht der Austausch auch ökonomisch
Sinn, da moderne Feuerstätten einen höheren Wirkungsgrad
haben und dadurch weniger Holz benötigen.
Welche Heizöfen sind betroffen?
AlleÖfen,diebiseinschließlich1984gebautwurdenunddiege-
forderten Grenzwerte für Emissionen nicht einhalten, müssen
bis Jahresende ausgetauscht werden. Ende 2020 läuft die
Schonfrist für Modelle der Baujahre 1985 bis 1994 ab. 2024 müs-
sen dann Öfen, die im Zeitraum von 1995 bis Ende März 2010
gefertigt wurden und nicht die Grenzwerte einhalten, ausge-
tauscht oder nachgerüstet sein.
Wie hoch sind die Grenzwerte?
Kaminöfen, Heizkamine und Kachelöfen, die vor dem Inkraft-
tretenderVerordnungam22.März2010 inBetriebgingen,dür-
fen nicht mehr als 4 Gramm Kohlenmonoxid und 0,15 Gramm
Staub pro Kubikmeter ausstoßen.
Gibt es Ausnahmen?
Tatsächlich sind offene Kamine und Kochherde sowie histori-
sche Modelle, die vor 1950 hergestellt wurden, ausgenommen.
Auch Hausbesitzer, die ausschließlich mit ihrem Kachelofen hei-
zen, müssen ihn nicht stilllegen, selbst wenn er sehr alt ist.
Wo bekommen Verbraucher mehr Informationen?
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale beantwortet
alle Fragen rund um die Themen Heizen und den effizienten
Einsatz von Energie in privaten Haushalten: online, telefonisch
oder in einem persönlichen Beratungsgespräch. Sie informiert
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwa-
che Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei.
Beratungstermine sind unter der kostenfreien Rufnum-
mer 0800 / 809 802 400 erhältlich. Informationen findet
man auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

AmDonnerstag,26.Oktober,kamdieBreisgauerPuppenbühne
in das Evangelische Gemeindehaus Nimburg. Voller Spannung
warteten die Kinder der Evangelischen Kindergärten Nimburg
und Bottingen auf das Kasperle. In der Geschichte entführte die
Hexe Sauerkraut das Prinzesschen. Durch einen Trick gelang es
dem Kasperle, an den Zauberstab der Hexe zu kommen. Ge-
meinsam mit den Kindern befreite das Kasperle die Prinzessin.
Die Puppenspielerinnen bezogen die Kinder mit in das Stück
ein, sodass es ein ganz besonderes und lustiges Erlebnis war.

b Kulturverein Teningen

Großes Dankeschön
an alle Helfer und Helferinnen

Fahrt zu den Bregenzer Festspielen 2018

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Für alte Holzöfen endet 2017 die Schonfrist

b Evangelische Kindergärten Nimburg und Bottingen

„Tritratrallera, der Kasperle war da“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Ackerland zu pachten gesucht
Mehrere Hektar, ab sofort oder später.

Michael Hauß, Teningen, Telefon 0 76 41 / 9 36 18 22
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„Klar, dass einen im Alter das eine oder andere Wehwehchen
plagt,aberwirnehmenes,wieeskommt“,sagtGeorgKarlPeter
aus Köndringen an zu seinem 80. Geburtstag. Und wahrschein-
lich hat ihm diese Lebenseinstellung oftmals über viele Unan-
nehmlichkeiten geholfen.

Georg Karl Peter, ein waschechter Köndringer, wurde am 24.
Oktober 1937 in Köndringen geboren. In einer Zeit, die nichts
Gutes bringen sollte. So verlor er schon sehr früh seinen Vater
durch den Krieg. Da hieß es für ihn früh, mit anzupacken und so
war nach der Schulzeit erst mal arbeiten angesagt, um zum Le-
bensunterhalt der Familie beizutragen. Später fand er dann
eine Anstellung beim Straßenbauamt in Freiburg, wo er 30 Jah-
re lang bis zur Rente beschäftigt war. Nebenbei bewirtschaftete
er im Nebenverdienst die elterliche Landwirtschaft und bis vor
einigen Jahren noch die Reben.

1962 heiratete er seine Frau Hilde, eine geborene Ecker-
mann,die imJahr2013verstarb,wasfür ihneinschwererSchick-
salsschlag war. Die Ehe war kinderlos. Seitdem lebt er allein im
ehemals elterlichen Haus an der Köndringer Hauptstraße und
ist froh, dass er sich noch weitgehend selbst versorgen kann. Al-
lerdings freut er sich auch darüber, dass ihn seine vier Schwes-
tern dabei unterstützen.

Zeit für Hobbys gab es wenig, aber eine Leidenschaft ließ er
sich40Jahre langnichtnehmen.DasSingenimKöndringerChor
war ihm stets eine willkommene Abwechslung, die er genoss.
Undererinnert sichgerneandieschönengemeinsamenAuftrit-
teundAusflügemitdemChor.AlsaktiverSänger imKöndringer
Gesangverein wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft verliehen.

„DasArbeiten indenRebenhatmir stets Spaßgemacht,doch
irgendwann geht es nicht mehr“, sagte er bedauernd. Um so
mehr ist er zufrieden, dass er noch einigermaßen gut zurecht-
kommt, und er freute sich, dass die Patenkinder seiner Frau ihn
an diesem Geburtstag bei der Bewirtung der Gratulanten so
hilfreich unterstützt haben, bevor am Nachmittag die eigentli-
che Geburtstagsfeier stattfand.

Besonders erfreut war der Jubilar über die Gratulation von Bür-
germeisterstellvertreter Martin Weiler, der stellvertretend für
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker die Glückwünsche
der Gemeinde überbrachte.

Fröhlich, freundlich und gesund empfing Lina Ehrler am 27. Ok-
tober viele Gratulanten in der Hummelgasse 4, in jenem Haus,
das sie zusammen mit ihrem Mann baute, als sie 1958 heirate-
ten. Geboren war sie unter gleichem Namen Ehrler im Haus ne-
benan, wo ihre Eltern eine Landwirtschaft betrieben. Der Raum
war dann groß genug, um einen großen Bauernhof zu betrei-
ben, der zu seinem Höhepunkt über 100 Schweine zählte. In
Köndringen hatte man noch einen Rebberg, den die Jubilarin
alltäglich bearbeitete – alles von Hand, wie es damals üblich
war. Doch zu Hause war sie auch noch voll gefordert, zog sie
doch vier Kinder auf, die auch dafür sorgten, dass Lina Ehrler
siebenfache Oma wurde. Auf die Hausarbeit auf dem Bauern-
hofhatte sie sichgutvorbereitet, lernte siedochalldasNotwen-
dige in den Jahren 1953/54 in der landwirtschaftlichen Haus-
haltsschule auf der Hochburg. Das Bauernhandwerk kam dann
zum Erliegen, als ihr Mann 1989 starb. Doch die Jubilarin ist
nicht einsam in ihrem gastfreundlichen Haus, wo unter den Be-
suchern auch viele vom Kirchenchor sind, bei dem sie über 30
Jahre gesungen hat. Auch die Landfrauen machen regelmäßig
Besuche, war sie doch viele lange Jahre in dieser Vereinigung
aktiv. Gerne kehren diese Besucher in der Hummelgasse 4 ein,
denn sie finden eine aufgeweckte Teninger Unterdörflerin, die
lebhaft und zufrieden in Vergangenheit und Gegenwart blickt.

Lina Ehrler erhielt die Geburtstagsblumen der Gemeinde aus
der Hand von Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter.

b Ein waschechter Köndringer

Georg Karl Peter feierte 80. Geburtstag

b Bauernhandwerk hält gesund

Lina Ehrler wurde 80

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Um die Jahrtausendwende entstand mehrere Jahre lang in der
Zeit vom ersten Advent bis zu den Heiligen Drei Königen ein Ni-
kolausheim in der Mozartstraße 4 mit Elchen im Garten und
kletterndenWeihnachtsmännernamdreistöckigenHaus,das in
der Abendzeit zu einem Licht sprühenden Anziehungspunkt
wurde, wo mancher Vater mit seinen Kindern hin musste und
womanauchmanchenBesucherausdenumgebendenGemein-
den traf. In dem Haus wohnt das Ehepaar immer noch, wie seit
1970. „Ich wollte den Kindern eine Freude machen“, erklärte
Wolfgang Groß bei der goldenen Hochzeitsfeier, bei der man
aucherfuhr,dasser imTeningerUnterdorfgeborenwordenwar
und in die Teninger Scheffelschule ging, wo es damals noch
Stockschläge gab und an den Backen gezogen wurde. Gipser
hat er gelernt, hat aber dann als Verkaufsfahrer umgeschult auf
Lkw, den er, verbunden mit verschiedensten Aufgaben, bis zur
Rente fuhr, und auch heute noch manchmal einsetzt, wenn er
irgendwo helfen kann.

Dieser Wille zur Hilfsbereitschaft hat den Jubilar auch zu
einem zeitintensiven Hobby geführt: Filmen. Er ist bekannt und
wird oft angefordert. Seine Frau ist dann für das Filmschneiden
verantwortlich. Gelernt hat die als Katharina Willich in Bayern
Geborene das Damenschneiderhandwerk - auch für Pelzmode,
doch schnell hat sie dann umgeschult und ging auf das Finanz-
amt - bis zur Rente, denn die Löhne im Schneiderberuf waren
sehr schlecht. Dabei näht sie ganz gerne und gut; auch Mode für
ihren Mann und ihre zwei Kinder und zwei Enkel. Die Geschick-
lichkeit ihrerHändebewies sieauchaufganzandereArt, siewar
früher Sportkeglerin und nahm einmal an der deutschen Meis-
terschaft teil, wo sie mit 100 Wurf den achten Platz im Einzel be-
legte.

Katharina und Wolfgang Groß freuten sich über die Glück-
wunschurkunde des Ministerpräsidenten, die Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker überbrachte.

Am 30. Oktober 1932 kamen sie in der Rebay-Villa in Teningen
zur Welt. Gefeiert wurden die zwei 85-jährigen Geburtstage im
Schwellweg 11 im Haus von Elfriede Heidenreich, wo Antonie
Nestler aus der Richard-Wagner-Straße 9 hinkam und wo man
auf die gemeinsame Zeit in Teningen zurückblickte, die schon
ganz ungewöhnlich anfing, bekam doch eines der Kinder den
Namen der Mutter von Hilla von Rebay auf deren Wunsch hin.
Die Dankbarkeit der Hilla hielt an: Immer brachte sie, wenn sie

Antonie Nestler und Elfriede Heidenreich feierten den 85-jähri-
gen Geburtstag. Die Glückwünsche der Gemeinde brachte Bür-
germeister-Stellvertreter Fritz Schlotter.

aus Amerika kam, Kleider für die Töchter Schmidt mit – aber im-
mer verschiedenfarbig. Diese Verschiedenfarbigkeit nutzten
die Zwillinge ab und zu aus, um den Lehrer zur Verwechslung zu
verleiten, der das aber auch verdient hatte, verteilte er doch
noch Tatzen mit dem Rohrstock in der Scheffelschule. Vieles ta-
ten sie gemeinsam, denn man war Zwilling. Die zwillinghafte
Verbundenheit zeigt sich wohl auch in der Anzahl ihrer Kinder.
Beide haben jeweils drei Kindern das Leben geschenkt, wobei
auffällt, dass beide Male je zwei Buben und ein Mädchen das
Familienglück schufen. Die Zwillinge haben sich auch zum Ehe-
partner jeweils einen Fußballer als Lebenspartner gewählt. Bei
den Enkelzahlen treten aber Abweichungen auf: Antonie hat
fünf Enkel und drei Urenkel, Elfriede muss auf Urenkel noch
warten, hat aber schon sechs Enkel im Stammbuch.

Ihre beruflichen Werdegänge starteten die Zwillinge ähn-
lich: Beide konnten in der Nachkriegszeit keine Lehrstelle fin-
den und arbeiteten an verschiedenen Stellen und lernten Man-
ches, Elfriede auch das Friseurhandwerk im Salon ihres Mannes.

Im Rahmen eines Gottesdienstes wurden Tobias Kefer, Oliver
Heidenreich und Lukas Kefer (vorne sitzend) für mehr als zehn-
jährige Tätigkeit als Ministranten von Vikar Albert Striet (links),
Gemeindeteamsprecher Rudi Hügle und den anderen Minis-
tranten verabschiedet.

Bei der Verabschiedung.

b Sie haben Nikolausheime gebaut

Wolfgang und Katharina Groß
feierten Goldene Hochzeit

b Als Elfriede und Antonie Schmidt geboren

Zwillinge feiern 85. Geburtstag

b Kirchengemeinde St. Gallus / St. Marien

Langjährige Ministranten verabschiedet
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Am Samstag, 28. Oktober, um 17 Uhr, öffnete die Teninger
Kunstausstellung mit einer Vernissage ihre Pforten. Vor einem
großen Publikum betonte die 1. Vorsitzende des Kulturvereins,
Ulrike Klingberg-Kiefer, dass jeder Künstler zugleich „Poet und
Handwerker“ (im Sinne Émile Zolas) sei. Kunst als eine Form ly-
rischer Abstraktion und einer schöpferischen Tätigkeit zugleich
zubegreifen,dies sollteauchdasLeitmotivderAusstellungsein.
In ihrerüberzeugendenBegrüßungsrededanktesieden„altbe-
währten“ Kunstschaffenden, von denen drei schon zum achten
Mal dabei sind, würdigte aber auch die drei „Neuzugänge“. Die
Werkvielfalt der 14 Künstler und Künstlerinnen, die von der
Skulptur über Malerei bis hin zur Fotografie reicht, wurde von
ihr hervorgehoben. Ulrike Klingberg-Kiefer erinnerte auch an
den kürzlich verstorbenen Maler und Grafiker Richard Braun,
der die Geschicke des Kulturvereins maßgeblich mitgestaltet
und zur Etablierung einer regen Kunstszene in Teningen beige-
tragen hatte. Auf seine Anregung hin wurde im Jahre 1988 die
1. Teninger Kunstausstellung ausgerichtet und durchgeführt.

Bürgermeister Hagenacker bei der Eröffnung der Teninger Kunstausstellung.

Gruppenfoto der Künstler.

Bürgermeister Hagenacker betonte als Schirmherr in seiner
Ansprache,dassdieGemeindeTeningennichtnurmitGewerbe,
Landwirtschaft und Sport, sondern auch vermehrt mit Kultur in
Verbindung gebracht werde. Die Schaffenskraft und Vielfalt
der ausstellenden Künstler repräsentiere für ihn die gesell-
schaftliche Vielfalt und „Buntheit“ der Gemeinde. Darauf kön-
ne man sehr stolz sein. Hagenacker spannte den Bogen in Rich-
tung Europa und würdigte die künstlerischen Leihgaben von 15
Künstlern der Partnerstadt La Ravoire. „Europa im Alltag er-
fahrbar machen“ sei angesichts der gegenwärtigen politischen
Entwicklungen eine wichtige Maxime. Für zukünftige Ausstel-
lungenstellteerdieNutzungderneuenAuladesSchulzentrums
in Aussicht, die ganz andere Möglichkeiten für den Kulturver-
eineröffne.DiemusikalischeBegleitungerfolgtedurchdasDuo
Srinath Berthold und Jenny Schulze. Ihre beeindruckenden In-
terpretationen klassischer Popsongs wie „Smooth Operator“
oder „Every breath you take“ bereicherten die Veranstaltung
durch eine stilvolle musikalische „Untermalung“.

Nach dem Sektempfang nutzte das Publikum die Möglich-
keit, sich von der viel zitierten Vielfalt selbst ein Bild zu machen.
Hierbei kam es zu einem regen Austausch zwischen Kunstschaf-
fenden und -interessierten.

b Kulturverein Teningen

Teninger Kunstausstellung eröffnet
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Im Rahmen der 8. Kunstausstellung in der Mensa im Schulzent-
rum in Teningen begeisterte der Kulturverein Teningen am
1. November mit der Veranstaltung „Pop und Lyrik“ zahlreiche
Besucher der Ausstellung. Die Band „Spätzünder & Friends“,
eine Heimbacher Formation, spielte ihre legendären Songs der
Rock- und Popgeschichte aus den 60er und 70er Jahren. Die
Songs kennt jeder, doch wer hat sich einmal die Mühe gemacht,
sich den Text zu verinnerlichen, wie bei dem Song „Boxer“ von
Simon & Garfukel, „Sister golden Hair“ von America oder, be-
sondersdramatisch,bei„FolsomPrisonBlues“vonJohnnyCash.
Gunter Hauß, Spielbetriebsleiter des „Theaters im Steinbruch“,
hat sich mit den Texten in englischer Sprache auseinanderge-
setzt, und es gelang ihm, die ausgewählten Songs in deutscher
Übersetzung lebendig werden zu lassen.

Gunter Hauß hat die Zuhörer mit seinen lyrischen Werken
von Goethe, Fontane und Heinz Erhardt in seinen Bann ge-
zogen. Bei seinem eindrucksvollen Vortrag der Ballade „Der Er-
könig“ von Goethe lief es manchem Zuhörer kalt den Rücken
runter.

Auch bei seinen weiteren Vorträgen der Ballade: „Herr von
Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“ und „Die polyglotte Katze“
von Heinz Erhardt war das Publikum von seiner Vortragsart be-
geistert. Der Tenor Michael Wiegand, Mitglied in zwei Freibur-
ger Chören, hat bei seinen Auftritten mit Werken von Augustin
Lara, Leonhard Bernstein und den Beatles das Publikum im Nu
inseinenBanngezogen.MitbegeistertemBeifallwürdigtendie
Zuhörer seinen stimmgewaltigen Auftritt.

So hatte Frau Ulrike Klingberg-Kiefer, die Vorsitzende des
Kulturvereins Teningen allen Grund, sich bei Herrn Tänzel, Mit-
glied des Kulturvereins und Moderator der Veranstaltung und
den Akteuren zu bedanken.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – lud am 30. Oktober sowie am 2. und 3. Novem-
ber 2017 wie üblich zum Hallenferienprogramm Sport&Fun ein.
Über diese drei Tage hinweg konnten Kinder und Jugendliche
im Alter von sechs bis 13 Jahren zwischen verschiedenen Sport-
und Spielangeboten wählen. Circa 70 verschiedene Teilnehmer
folgten der Einladung und erlebten ein abwechslungsreiches
Programm mit folgenden Höhepunkten: Fußball mit dem FC Te-
ningen, Basteln mit den Jungmitarbeitern sowie Handball mit
dem Torhüter der SG Köndringen-Teningen, Fabian Hörsch. Au-
ßerdem wurden viele Ball- und Mannschaftsspiele sowie Spiele
mit leiseren Tönen angeboten. Das Mitarbeiterteam unter der
Leitung von Jörg Winkler und Tobias Keinke umfasste viele ehe-
malige Teilnehmer im Alter von 14 bis 17 Jahren, die sich hoch
motiviertumdiezahlreichenaktuellenTeilnehmerkümmerten.
Ein Dankeschön geht an alle Kooperationspartner sowie an die
Unterstützer. Dazu zählen die Metzgerei Feißt, Getränke Herr
aus Emmendingen sowie Obst- und Gemüse Nehls aus Vörstet-
ten.

Das nächste große SpoFunnis-Event ist das WinterCamp18
vom 2. bis 6. Januar 2018. Für dieses Camp im Schwarzwald in
der Nähe des Feldbergs gibt es noch freie Plätze. Anmelden dür-
fen sich Teilnehmer im Alter von acht bis 13 Jahren. Anmeldung
ist per Email oder telefonisch möglich unter 07641 / 9379999
oder spuero@spofunnis.de. Unter diesen Kontaktdaten kön-
nen auch weitere Infos erfragt werden. Bitte dazu auch die In-
ternetseite von SpoFunnis www.spofunnis.de beachten.

Frau Klingberg-Kiefer bedankt sich bei Herrn Tänzel für die
Moderation.

Die Band Spätzünder & Friends, eine Heimbacher Formation.

Teilnehmer und Mitarbeiter beim Ferienprogramm.

b Kulturverein Teningen

„Pop und Lyrik“ – Ein Ohrenschmaus
bei der 8. Kunstausstellung

b SpoFunnis

SpoFunnis
lädt ein zum Ferienprogramm Sport&Fun

Mitentscheiden und sehen, 
wo Ihr Geld wächst!
Werden Sie Mitglied in unserer 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste

EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 12.11., 10 Uhr: Gottesdienst zeitgleich ist Kindergottes-
dienst; 11.30 Uhr: Minigottesdienst. Mo., 13.11., 19.30 Uhr: Kir-
chenchorprobe. Mi., 15 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 9.11., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetsstunde; 20 Uhr: Gesprächs-
kreis für Frauen bei Krayer. Sa., 11.11., 10 Uhr: Kreativtag und
Marmeladenbasar in Emmendingen. So., 12.11., 11 Uhr: Gottes-
dienst. Di., 14.11., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 10.11., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
12.11., 18 Uhr: Gottesdienst mit Gemeindeversammlung (Pfar-
rer Andreas Ströble).

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 9.11., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 12.11., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche mit
Sockenaktion und anschließendem Suppenessen (siehe Nim-
burger Rundschau mit Pfarrer Halberstadt); kein Kindergottes-
dienst. Mo., 13.11., 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeinde-
haus, Breitackerweg 1, Info Svenja Deuschle, Telefon 07663 /
912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei. Di.,
14.11., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 15.11., 14.30 Uhr: Konfir-
mandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis, Telefon für Fahrdienst
3590 (AB benutzen).

Katholische Gottesdienste

Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,9.11., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 10.11., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprä-
vention“-Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 17 Uhr: St.-Mar-
tins-Feier des Kindergartens St. Anna (Vikar Striet) mit Later-
nenzug durch Heimbach, anschließend Verköstigung im Ge-
meindehaus. Sa., 11.11., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). So., 12.11., St. Marien, 9 Uhr:
Frühstück im GZ (Förderverein); 10.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar
Striet); anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ; 11.30 Uhr:
Taufe von Samu Vincenz Kern; 15 Uhr: Familiennachmittag der
Erstkommunion-Familien im GZ. Di., 14.11., St. Gallus, 16.30
Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet (Köndringer
Straße 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton-Götz-
Halle (BW Heimbach); St. Marien, 14.30 Uhr: Seniorengottes-
dienst (Pfarrer Feuerstein), anschließend Seniorennachmittag
„Die Heilkraft des Lachens“, Vortrag von Frau Diestel (Lachtrai-
nerin) im GZ (Seniorenwerk); 17.45 Uhr: „Yoga-Kurs“ im GZ (BW
Heimbach). Mi., 15.11., St. Marien, 9 Uhr: „Yoga-Kurs“ im GZ
(BW Heimbach). Do., 16.11., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).
Homepage: kath-emmendingen.de.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Termine vom 12. bis 17.11.:
So., 12.11.: Tag der Begegnung in Bahlingen. Mo., 13.11., 20
Uhr: Hauskreis, Info: 07663 / 9125050. Di., 14.11., 19.30 Uhr: Bi-
belgespräch. Mi., 15.11., 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 17.11., 19.30 Uhr:
EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädtganzherzlichzu ihrenVeranstaltungenein. Internet:www.
emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen

Der Wochengottesdienst findet am Mittwoch um 20 Uhr in der
Neuapostolischen Kirche Köndringen (Am Hungerberg 21) und
derSonntagsgottesdienstam12.11.um9.30Uhr inderNeuapo-
stolischen Kirche Freiburg-Ost (Seminarstraße 22) statt. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Kleinanzeigen online aufgeben: www.wzo.de


